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Abendausgabe umfaßt

Indische Pelizeikorruption .
(Von unserem ständigen Korrespondenten .)

D - London, 6. Juni . Der Durchschnittsengländer erfährt nur
wenig über die Berhältniffe in Indien , über die Art und Weise der
dortigen Verwaltung . Rur hie und da sickert eine Meldung durch , die
erkennen läßt , daß die Verhältnisse in Indien nicht die sind , die sis
sein sollten, und daß es um die Verwaltung oft recht schlecht bestellt
ist . Von den Unruhen in Indien hörte mau in letzter Zeit gar viel,aber nur wenig von den Ursache «, die zu den Unruhen führen . Mci-i
stens Wirb den Eingeborenen alle Schuld an den unerfreulichen Vor¬
kommnissen zugeschoben . Die neuesten Meldungen , die hier in London
bekannt werden, zeigen aber , daß die englische Verwaltung nicht im ge¬
ringsten dazu angetan ist , sich Freunde unter der Bevölkerung zu er¬
werben. Eine heute vorliegende Meldung zeigt, daß die indische Poli¬
zei vollständig korrupt ist und daß ihre Maßnahmen , anstatt den Un¬
ruhen entgegenzuarbeiten , sie nur fördern .

Der heute vorliegende Fall ist sehr einfach. Vor ungefähr einem
Jahr erklärte die Polizei von Miduapore , daß sie einer großen Ver¬
schwörung auf die Spur gekommen sei, die die Ermordung von Di¬
striktsbeamten bezweckte. Nicht weniger als 154 Personen , vom Raja
bis zum Bettler , wurden durch die Angaben der Polizei verdächtigt .
Davon wurden 27 unter Anklage gestellt, gegen 24 wurde das Ver¬
fahren eingestellt und nur gegen drei wurde gerichtlich vorgsgangen
mit dem Erfolge , daß fie zu längerer Deportation verurteilt wurden .
Die Verutteilten legten gegen das Urteil Revision ein . Die Revi¬
sionsverhandlungen vor dem Obersten Gerichtshöfe fühtten zu einem
Urteil , das das größte Aufsehen in Indien hervorrief . Die drei An¬
geklagten wurden freigelassen, nachdem sie seit September vorigen
Jahres im Gefängnis saßen. Die Urteilsbegründung gicht ein klares
Bild von den Methoden , die die indische Polizei und die indischen
Behörden anwenden . Der Oberste Gerichtshof erklärte , die Geständ¬
nisse der Angeklagten seien nicht freiwillig gefchehen , sondern non der
Polizei auf höchst verwerflichem Wege erlangt worden . Die Me¬
thoden der Polizei entsprächen weder dem Geiste,- noch dem Buchstaben
des Gesetzes Hinsichtlich des Fundes einer Bombe im Hanse eines
Angeklagten schlossen sich die Richter der Meinung des Verteidigers
an , der behauptete , daß die Bombe von der Polizei selbst in das
Haus gebracht wurde .

Dieses Urteil steht auch nicht Ein da . Der Fall von Midnapöre
ist der dritte bedeutendere Fall , in welchem der Oberste Gerichtshof
sie Angaben der Polizei verwarf und ihre Methode auf das schärfste
kritisierte . Es werden nun allerdings wieder peinliche Untersuchun¬
gen eingelettet werden . Ob damit aber das angerichtete Unheil wie¬
der gut gemacht wird , sst eine andere Frage .

Solche Fälle find nur zu sehr geeignet , den Haß der Indier gegen
oie englische Verwaltung zu steigern . Dabei weiden nur oie markan¬
testen Fälle in England allgemein bekannt . Der radikale „Star " be¬
schuldigt in einer Besprechung dieses Skandals die indische Verwal¬
tung einer systematischen Bertuschungspolitik , wie aus folgenden
rllerdings sehr höflich umschreibenden Motten , hervorgeht : „Aus die¬
sem Skandal ergibt sich klar und deutlich : Wir brauchen unbedingt
billige Kabelmeldungen aus Indien . Die „Times " bringt nur sechs
Zeilen über diesen wichtigen Urteilsspruch . Es ist augenscheinlich:
Die indische Verwaltung versteckt sich hinter dem Vorhang teuerer
Telegramme . Vis wir nicht einen billigen Nachrichtendienst aus
allen Teilen des Reiches haben werden , wird das englische Volk mehr
oder weniger über die Vorgänge auf den Außenposten im Unklaren
gehalten . Die Meinung , die englische Verwaltung in Indien sei ge-

Theater, Kuitft und rvissens^tzaft.
# Eroßherzogliches Hosiheaier zu Karlsruhe . Vjörnsons Lust¬

spiel „Geographie nnd Liebe" wird morgen Dienstag , 8. Juni , hier
zum erstenmale aufgeführi . Das Stück ist von Regisseur Kienscherf
einstudiert und wird von den Damen Ermarih , Frauendorfer , Genier ,
Müller , Pix und den Herren Baumbach , Dapper und Wassermann
dargestellt . _ .

# Kunstnotiz. Der frühere jugendliche Held unserer Karlsruher
Hofbühne, jetzige Tenorist Herr Paul Seidler , der, wie schon berichtet,
am Züttcher Stadttheater sehr gute Erfolge hatte , ist vom Dresdener
Hoftheater zu mehrmaligem Engagement -Gastspiel aufgefordert wor¬
den und zwar bei unterlegtem Vertrage von 15,000 Ji . Herr Seidler
ist bekanntlich ein Schüler des hiesigen Eesangspädagogen Herrn
Stückgold.

— Wiesbaden , 6. Juni . Die Klage des Heldentenors Hensel
gegen den Intendanten Mutzenbecher auf Zurücknahme des Straf¬
zettels in Höhe von 1000 M. ist vom hiesigen Landgericht abgewresen
worden , nicht weil der Anspruch Hensels an sich ungerechtfertigt wäre ,
sondern weil eine falsche Behörde verklagt worden ist . Herr Hensel
hat infolgedessen jetzt die Klage dem Geheimen Justizrat am Kammer¬
gericht zu Berlin übergeben . Außerdem hat der Künstler beim Ober¬
landesgericht in Frankfurt a . M . Berufung eingelegt . Kommentierend
fei hierzu folgendes bemerkt : Die Klage mußte deswegen abgewresen
werden , weil der Beklagte nicht der Intendant Mutzendecher ist , son¬
dern der König von Preußen als Eigentümer des Wiesbadener
Theaters . Nun besteht aber die gesetzliche Vorschrift , daß Klagen
gegen Mitglieder des Königlichen Hauses oder des Hauses Hohen-
zollern nicht dem ordentlichen Gericht unterstehen , sondern einem
eigens aus 12 ständigen Mitgliedern gebildeten Gremium , das am
Kammergericht konstituiert ist und den Namen „Geheimer Justizrai "

trägt .
S . Wiesbaden , 7. Juni . Das Naturtheater in dem romanttschen

Nerotale der Stadt Wiesbaden , das von Ernst von Wolzogen am
Pfingstfeiertag mit so großen Hoffnungen mit einer Ausführung seiner
„Maibraut " (über die auch in der „Bad . Presse" berichtet worden ist)
eröffnet wurde , ist bereits am Lude seiner Lage angelangt . Der viel¬
geprüfte Schöpfer und Meister des deutschen Ueberbrettls hat auch
bei diesem neuesten Kinde seiner Muse die Wandelbarkeit in der Gunst
des Publikums bitter erfahren müssen . Die Eröffnungsvorstellung am

recht , kann nicht länger mehr aufrecht erhalten bleiben . In diesem
Falle war sie nicht nur ungerecht, sondern direkt faul .

"

Badische Chronik .
% Hagsfeld (b . Karlsruhe ) , 7. Juni . Nach kurzem Wort¬

wechsel stach in einer Wirtschaft der Otto Nerdrng dem Fritz
Linder das Messer in die Brust und zwar derart , daß das
Messer stecken blieb . Die Verletzung ist sehr schwer.

t . Leutershausen (A . Weinheim ) , 7. Juni . Gestern fand hier das
25jährige Stiftungsfest des „Mäunergefangvereins 2" statt , mit dem
ein Gesangswettstreit verbunden war . Ehrenpreise hatten u . a . gestif¬
tet der Eroßherzog, Landtagsabgeordneter Valentin Müller -Heilig -
kreuz und die Gemeinde Leutershausen . Das Ergebnis des Wett¬
gesangs war folgendes : „Abteilung A . : Landvereine . III . Klasse.
(Vereine bis 25 Sänger ) . 1 . Konkordia-Laudenbach la mit 172 Punk¬
ten . 2. Eintracht Schriesheim Ib mit 153 Punkten . 3 . Eintracht -
Rittenweier Ib mit 136 Punkten 4. Liederkranz -Doffenheim Ib mit
130 Punkten . 5 . Liederkranz-Altenbach Ha mit 113 Punkten . 6. Sän¬
gerbund -Viernheim Ilb mit 110 Punkten . II . Klasse. (Vereine bis
40 Sänger ) . 1 . Männergesangverein -Heddesheim Ia mit 182 Punkten
und 2 . Ehrenpreis . 2 . Liederkranz-Hemsbach Ib mit 168 Punkten .
3 . Männergesangverein -Lützelsachsen Ib mit 162 Punkten . 4 . Sänger¬
bund-Heddesheim Ib mtt 159 Punkten . 5 . Liederkranz -Rippenweier
Ib mit 143 Punkten. I. Klaffe. (Vereine über 40 Sänger .) 1 . Sän¬
gerbund Eroßsachsen Ia mit 159 Punkten . — Abteilung B . : Stadt¬
vereine. II . Klasse . (Vereine bis 35 Sänger .) 1. Konkordia -Peters -
tal Ia mit 157 Punkten . I . Klasie. (Vereine über 35 Sänger .) 1.
Sängerlust Mannheim Ia und Ehrenpreis des Erotzherzogs mit 190
Punkten . 2. Eintracht -Weinheim Ib und 3. Ehrenpreis mit 172
Punkten .

ltz Vom Main - und Tauberga «, 7 . Juni . Der Postunterbeamten -
Verein hatte seine Teilnahme an der letzten Ehrung des verstorbenen
Mitgliedes , Briefträgers Heerd in Wertheim , dadurch schön zum Aus¬
druck gebracht, daß alle abkömmlichen Unterbeamten der Nähe und
Ferne . bei der Beerdigung in Uissigheim zusammenkamen und durch
den Vorsitzenden,: Herrn Postschaffner Egenberger in Wertheim , einen
prachtvollen Kranz niederlegen ließen.

_
A . Pforzheim , 7. Juni . Am Samstag abend ereignete sich hier ein

Unfall , der leicht wett traurigere Folgen hätte haben können. Um
8 Uhr fuhr der von Brötzingen einsahrende Zug der Lokaleisenbahn
an der Kreuzung der Karl Friedrich - und Goethe-Straße in einen mit
5 Personen besetzten Landauer des Fuhrroörksbesitzers Gerstenäcker.
Beide Pferde kamen vor die Maschine zu liegen und wirkten als
Hemmschuh ; trotzdem wurde der Wagen noch über 10 Meter weit ge - '
schleift , ehe der Zug zum Stehen gebracht werden konnte . Bei dem
Anprall siel der Kutscher vom Bock und wurde bewußtlos ins Kranken¬
haus verbracht. Bis jetzt hat er das Bewußtsein auch noch nicht wie¬
der erlangt, , so daß sein Zustand ein bedenklicher ist . Wie durch ein
Wunder wurde trotz starker Beschädigung des Wagens niemand von
den Insassen des Wagens verletzt. Das eine der Pferde mußte er¬
schossen werden, dem anderen wird dasselbe Schicksal kaum erspart
werden können .* Forbach (Murgtal ) , 6. Juni . Der Bahnbau Weisenbach bis
Forbach nimmt ungestött seinen Fortgang , doch dürfte diese Strecke
vor April -Mai 1910. nicht eröffnet werden . . Es . sind lt . „Rst . Tgbl .

"
an den verschiedenen Stellen dieser Strecke , besonders bei den ' Sta¬
tionen Langenbrand und Forbach, noch annähernd 60—80 000 Kubik¬
meter Erdreich und Fels zu lösen und fortzubewegen ; auch wird das
Stationsgebäude Forbach vor Frühjahr 1910 nicht verkehrsfettig fein.

— Freiburg , 7 . Juni . Das Großherzogspaar besuchte gestern
morgen den Gottesdienst in der Ludwigskixche. Die Großherzogin
fuhr noch am Vormittag ins Binzentinshaus , während der Großher -

Pfingstsamstag hatte sich kein Bewohner des Weltkurortes am Taunus
entgehen lassen , soweit er in den Besitz eines Freiüillets gelangt war .
Als aber die Kurdirektion , welche die Unternehmerin des Natur¬
theaters ist , die nicht einmal zu hohen Eintrittspreise für die Vor¬
stellungen normiert hatte und forderte , blieb das Publikum aus , und
so fand mit der gestrigen zweiten sonntägigen Aufführung der „Mai -
braüt " das Unternehmen bereits ein frühzeitiges Ende . Ernst von
Wolzogen, der mit einer ausgezeichneten Schauspieltruppe von in der
Hauptsache Darmstädter und Wiesbadener Künstlern die Aufführungen
acht Tage hindurch geleitet hat , beabsichtigt nunmehr , dem undank¬
baren Wiesbaden den Rücken zu kehren und mit der Maibraut eine
Gastspieltournee durch die größeren deutschen Städte zu unternehmen .
Die Kurdirektion Wiesbaden hat bei dem Unternehmen etwa 40,000
Mark verloren , lleber das Schicksal der romantischen Anlage im
Nerotale verlautet zur Zeit noch nichts.

— Aachen , 6. Juni . Das 85. Niederrheinische Mufiksest wurde
in der Pfingstwoche in althergebrachter , glänzende Weise gefeiert .
Haydns 100. Geburtstag gedachte man mit eine - Aufführung der
„Jahreszeiten "

, die außerordentlich weihevoll war . Vor allem
glänzte der Chor mit feinabgewogenen Klangwirkungen . Professor
Schwickerath, der Aachener städtische Musikdirektor, ist ein Chormeister
allerersten Ranges , der es meisterlich versteht , empfindungsvollen
Ausdruck mit stilvoller Gestaltung zu vereinigen . Auch die Orchester¬
leitung war , bis auf einige Kleinigkeiten , vortrefflich . Ausgezeich¬netes leisteten auch die Solisten , so daß die Aufführung in ihrer Ge¬
samtheit vollster Anerkennung wert war . — Am zweiten Tag diri -

Richard Strauß . Mit hinreißendem Schwung leitete er Liszts
„Tasso . Die „Sinfonia Domestica" fand rauschenden Beifall , wäh¬rend der Schleiertanz der Salome , losgelöst vom szenischen Bilde ,ohne Wirkung blieb . — Auch der dritte Tag des Musikfestes verlief
sehr glanzvoll . Der stürmische Beifall , den Max Schillings „Moloch"
(der ganze erste Aufzug und das „Erntefest" aus dem dritten ) unter
Lertung des Komponisten fand , machte den Darstellungserfolg zueinem persönlichen: das rheinische Publikum gratulierte dem ge¬borenen Rheinländer mit einem warmen Händedruck . Der Komponist
hatte sich mit Energie für sein Werk eingesetzt und die Solisten waren
nack^ Kräften bemüht, seine Sache zu der ihrigen zu machen. Vom
Mustkfestchor nahm man die angenehmsten Erinnerungen an den un¬
vergleichlichen . nicht genug zu preisenden Aachener Chorklang mit aus
a oapolla -Chören von Bach , Brahms und P . Cornelius . Ein ein¬

zog den Vorstand des Breisgau -Militärvereins -Verbandes (Vors.
Oberst a . D . v . Chrismar , Schristführer Hauptmann d . L . Zimmer¬
mann und Rechner Rechnungsrat Hänsler ) und die Vorstände sämt¬
licher Freiburger Militär -, Regiments - und Waffenvereine empfing .
Nachmittags unternahmen die Eroßherzoglichen Herrschaften eine
Spazierfahrt und abends (46 Uhr folgten sie einer Einladung der
Freifrau v . Eayling zum Tee. Rach 7 Uhr kehrten sie ins Schloß
zurück . — Heute vormittag spielte die Kapelle des Infanterie -
Regiments Rr . 113 unter Leitung des Kgl . Musikdirektors C . Friede¬
mann wieder im Hofe des Schlosses und abends gibt das Offizier¬
korps des Infanterie -Regiments Rr . 113 zu Ehren seines hohen Re¬
gimentschefs des Großherzogs im Kasino der Kattskaserne ein Fest¬
mahl . Racher ist großer Zapsenstreich durch die Musiken des Jnf .-
Regts . 113, des Feldart . -Regts . 76 und die Sptelleute des Jnf .-Regrs .
113 unter Leitung des Musikdirektors Friedemann .

* Lörrach, 7 . Juni . In einer äußerst zahlreich besuchten Ber -
tranensmännerversammlung des Landtagswahlkreises Lörrach -Land
wurde Hauptlehrer Eeratewohl -Brombach als Kandidat der Freisin¬
nigen Volkspartei einstimmig ausgestellt; Gegenkandidat ist bekannt¬
lich Landgerichtsdirektor Dr . Obkircher -Mannheim .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 7 . Juni .

tzz Prinz Max von Baden ist am Samstag abend 7 .43 Uhr von
Darmstadt hier angekommen. Er hat sich gestern früh 9 .43 Uhr nach
Baden begeben, ist abends 5 .32 Uhr von Baden hierher zurückgekeh ,
und abends 8 .02 Uhr nach Darmstadt abgereist.

# Die weltliche Feier des Fronleichnamstages . Das Eroßh . Be¬
zirksamt — Polizeidirektion — erläßt über die wichtigsten gesetzlichen
Bestimmungen , die für die weltliche Feier des Fronleichnamstage -1
in der hiesigen Stadt (einschließlich der eingemeindeten Vororte Bei¬
ertheim , Rüppurr , Rintheim und Erünwinkel ) gelten , eine öffentliche
Bekanntmachung , aus der wir folgendes entnehmen : Es ist am Froir '
leichnamstag verboten , öffentlich zu arbeiten oder Handlungen vor«
zunehmen , welche geeignet sind , durch ihre Vornahme an solchen Tage »
öffentliches Aergernis zu erregen, oder durch welche der Eottesdienfr
oder andere religiöse Feierlichkeiten einer christlichcy , Konfession ge¬
stört werden können . Oeffentliche Aufzüge , Mufikaufführungen , Ge¬
sangs - nnd deklamatorische Borträge , Schaustellungen, theatralische
Vorstellungen und sonstige Lustborketten sind am Fronleichnamstag für
den ganzen Tag verboten mit der Ausnahme , daß Mustkaufführungen
und Theatervorstellungen von S Uhr nachmittags ab gestattet sino .
In East - und Schankwirtschaften jedoch dürfen die letztgenannten Ver¬
anstaltungen erst nach Schluß des Nachmittagsgottesdienstes , d . i .
von 4 Uhr nachmittags ad stattfinden . Ferner sind am Fronleichnams¬
tage verboten sowohl össentliche Tanzbelustigung als solche geselliger
Vereine in geschlossenen Gesellschaften .

# Der Fußballklub Phönix 1804, der am Pfingstsonntag in
Breslau die deutsche Meisterschaft errungen hatte , veranstaltete am
letzten Samstag . zu Ehren der Mannschaft eine Siegesfeier im
Kolosseumssaale . Zu derselben hatten sämtliche Sportsvereine der
Residenz Vertreter entsandt . . Im Saale waren in sinnvoller Deko¬
ration der kostbare Ehrenwanderpreis , di : zahlreichen Telegramme
und Lorbeerkränze zur Ansicht aufgestellt. Rach der Begrüßung der
Erschienenen durch Herrn E . Firnrohr und einigen vorzüglich vorge¬
tragenen Chören einer Abteilung der Liederhalle ergriff Herr
Kipphan , der erste Vorsitzende des Klubs , das Wort zu einer längeren
Ansprache, in welcher er auf die Entwickelung des Vereins zu sprechen
kam und einen Rückblick auf die Kämpfe um die süddeutsche und
deutsche Meisterschaft gab. Hieraus fand eine Ehrung der ersten
Mannschaft statt und zwar wurde folgenden Herren der goldene
Phönixring überreicht : Arthur Beier , Emil Firnrohr , Otto Michaelis .Robert Neumaier , Ernst Karth , Robert Heger, Karl Schweinshaut .

ziger Jnstrumentalsolist _
war Franz v . Becsey - (Berlin ) , der das

I ) -cinr-Konzert und die B-dur -Romanze von Beethoven und das
B -dur -Präludium von Bach in guter Auffassung und schöner Aus¬
führung bot . Der Besuch der Konzerte war nicht so stark wie früher ,
zumal sich wenig Fremde sehen ließen.

vermischtes.
hd Mainz , 7 . Juni . (Tel .) Gestern sind 15 hiesige Familien mit

insgesamt 56 Personen nach Brasilien ausgewandert , um dort eine
neue Sekte zu gründen, die unter ethischen Grundsätzen ihr Leben
führen will .

Hof , 7 . Juni . (Tel .) Der stellenlose Kaufmann
Pleitzner . der mit seiner Frau in Zwistigkeiten lebt , patzte
dieser , als sie aus einer Fabrik kam, auf , gab mehrere Schüsse
auf sie ab , die sie so schwer verletzten , datz sie bald darauf im
Krankenyause starb . Pleitzner verletzte sich dann selbst schwer .
Bei der Schietzerei wurde einem vorübergehenden , jungen
Mädchen durch die Hand geschossen. Der Direktor der Fabrik ,
der den Vorfall mit ansah , erlitt infolge der Aufregung einen
tätlichen Gehirnschlag .

: - : Mülhausen i . E -, 7 . Juni . Zu dem kürzlich gemeldeten Selbst¬mord des Sergeanten Lutz ist nachzutragen, daß L . im Infanterie -Regi¬ment Nr . 112 stand.
a

.J ' d - daris , 7 . Juni . (Tel .) Gestern versuchte der Lenkballon
Russre, der für Rechnung der russischen Regierung irr Paris erbaut ist.einen Aufstieg, in Gegenwart von etwa 150 Offizieren . Das Luftschiff
mußte aber nach kurzem Manöverieren infolge einer leichten Havariewieder landen . Die russische Delegation , welche die Abnahme -Fahrten
überwachen soll, wird heute in Paris erwarter .

— Aus Württemberg , 7 . Juni . Ein eigenartiger Unfall erei
stch in der Nähe der Heilbronner Schießstände . Ein Radler , d ,
Herrschaft über sein Fahrzeug an einer steil abfallenden Stelleloren hatte , fuhr direkt in ein« Abteilung Soldaten hinein unkdabei einen Füsilier so heftig auf den Unterleib , daß der Soldc
wußtlos zusammenstürzte. — Tötlich verunglückt ist der 32 Jabr .Bauer Felder in Engelboldshosen. Er war seinem Nachbar
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ffmil Oierle , Hermann Leibold , Otto Reiser , Fritz Reiser , Wilh . Roß
»nd Karl Wegele ; Herr Arthur Beier , der Spielführer der Mann¬
schaft, wurde zum Ehrenvorsitzenden des Klubs ernannt . Nach dieser
Ehrung betrat Herr Stadtrat Kölsch das Podium , um im Namen des
Stadtrats der Stadt Karlsruhe die Mannschaft zu beglückwünschen .
Dem Spielführer der Mannschaft überreichte er einen prachtvollen
Lorbeerkranz mit Schleife. Herr A. Beier dankte im Namen seiner
Mannschaft für all diese Ehrungen . Es überbrachten nun Glück¬
wünsche Herr Axtman « im Namen des Rudervereins Sturmvogel ,
welcher Verein den Siegern einen silbernen Becher überreichte, Herr
wickenhäus« im Namen der passiven Mitglieder , Herr Dettinger als
Vorsitzender des Verbandes süddeutscher Futzballvereine und Herr
Trapp als Vertreter der Stuttgarter Kickers . Auch die passiven Mit¬
glieder , sowie die Herren Schille und Hellmüller ehrten die Sieger
durch lleberreichung von silbernen Pokalen . Herr Kipphan dankte im
Ramen des Vorstandes . Es folgten nun einige Vorträge der Herren
Firnrohr und Götz, die beide, sowohl Herr Firnrohr als vorzüglicher
Damenimitator , als auch Herr Eötz als unübertrefflicher „E '

scherter ",lebhaften Beifall fanden . Ein Ball , der die Sportsleute bis in die
frühen Morgenstunden zusammenhielt , schloß die Feier würdig ab.

# Selbstmord . Ein in der Rüppurrerstraße wohnhafter Gerichts¬
vollzieher hat sich heute morgen, im Bette liegend , erschossen. Gesternabend noch verweilte er mit seiner Familie wohl und munter in der
Wirtschaft des Hauses . Heute morgen hörte die Frau , als ihr Mann
«och allein im Bette lag , einen Schuß ; sie ging rasch ans Bett ihresMannes , der in demselben Augenblicke tödlich getroffen, zusammen¬
sank. Die Frau mit 5 Kindern betrauern den Ernährer . Das Motiv
der Tat ist unbekannt . — In Bezug auf die durch die Blätter gegangene
Mitteilung über Selbstmord eines Wächters der Wach - und Schließ¬
gesellschaft wird uns berichtet , daß es sich dabei um den Oberwächter
Arbogast, einen tüchtigen und ehrenwerten Mann handelte , der sichbei Vorgesetzten, Kameraden und Abonnenten allgemeiner Beliebtheiterfteute . Die beda»erliche Tat ist keinesfalls in geschäftlichen Grün¬den zu suchen.

§ Fahrraddiebstahl . Am 4. d . M . wurde vor einer Wirtschaftin der Lameystraße ein Fahrrad im Werte von 120 M gestohlen.
§ Feftgenomme« wurde ein 19 Jahre alter Friseur und Kellnervon Stuttgart , der vom dortigen Amtsgericht wegen Untreue und

Urkundenfälschung verfolgt wird und ein 44 Jahre alter , von seinerFrau getrennt lebender Techniker aus Brand wegen Verbrechens gegen§ 173 des R.-St .-G .-B .
_

Jubiläum des Badischen Fraueuvereius .
# Karlsruhe , 7. Juni . Zu der am Mittwoch , 16 . Juni d . I . , vor¬

mittags halb 10 Uhr anläßlich des 50jährigen Jubiläums des Badi¬
schen Frauenvereins in der städtischen Festhalle stattfindenden Festver-
sammlnng haben der Eroßherzog und die Eroßherzogin ihr Erscheinen
zugesagt. Auch Großherzogin Luise, die hohe Protektorin des Vereins ,wird der Festversammlung , sowie der Landesversammlung am Don¬
nerstag , den 17. Juni anwohnen . Als Festvorftellung im Hoftheaterwird „Die Zauberflöte " gegeben, die Vorstellung beginnt um 8 Uhr.Bis jetzt sind 180» Festteilnehmer angemeldet . Für die hiesi¬
gen Teilnehmer einerlei , ob sie schon angemeldet sind oder nicht, findetdie Ausgabe der Festzeichen und Eintrittskarten zur Festhalle am Frei¬
tag , den 11. Juni und Samstag , den 12. Juni , im Vereinsbureau ,Eartenstraße 49, statt .

Sitzung des Ausschusses - er deutschen
Turnerschast.

ltz Eisenach, 7. Juni . In der allbekannten Kongreßstadt vereinigte
sich nach den Pfingsttagen der Ausschuß der deutsche« Turnerschast zuseiner alljährlich einmal stattfindenden Versammlung , die wieder
durch den 83 Jahre alten Vorsitzenden, Geheimen Sanitätsrat Dr .
Ferd . Goetz-Leipzig-Lindenau durch herzliche Worte der Begrüßungeröffnet wurde . Der Vorsitzende gedachte zunächst der ausgeschiedenen
Mitglieder , begrüßte dann die neueingetretenen Mitgliäer Bergerund Tenge , sowie den Oberbürgermeister Schmied« , der namens der
Stadt Eisenach die Mitglieder des Ausschusses herzlich bewill -
kommnete.

Hierauf trug der Vorsitzende Dr . Eoetz den von ihm gemeinsam mttdem Stadtschulrat Dr . Rühl entworfenen Jahres » und Geschäftsberichtvor, aus dem ein erfreuliches Wachstum der deutschen Turnerschast
hervorgeht . Die Zahl der zur deutschen Turnerschaft gehörenden Ver¬eine betrug am 1. Januar 1909 8608 an 7174 Orten gegen 8157 im
Vorjahre , also 451 mehr . Die Mitgliederzahl beträgt 902,246 gegen847,999 , also rund 55,000 mehr . Steuerpflichtig find 751,417 Mitglie¬der ; Zöglinge sind 149,973 vorhanden , aktive Turne : 416,840 (402,182 ),turnende Frauen 49,927 (44,931 ) ; in das Heer ttaten ein 33,300 Mann
gegen 31,287 im Vorjahre . Der Bericht geht auf den überaus glänzen¬den Verlauf des deutschen Turnfestes ein . streift die Teilnahme an den
Olympischen Spielen in London und gedenkt mit herzlichen Wortendes Dankes der von der Preußischen llnterrichtsverwaltung eingerich¬teten Lehrgänge an der Kgl . Landesturnanstalt in Berlin für Turn¬warte und Vorturner . Im Anschlufle an den Bericht schildert Prof .Dr . Reinhardt die vor einigen Tagen erfolgte llebergabe des der deut¬
schen Turnerschast von dem Internationale « Komit « für olympischeSpiele zuerkannten Wanderpreises und hebt dabei hervor , daß derVertreter Englands in dieser Körperschaft noch besonders seinem Be¬dauern Ausdruck gegeben habe über den ungünstigen Verlauf der
äußeren Umstände bei der Vorführung der deutschen Riege in London.Es folgten nun die Berichte über die deutsch « Jahn -Sttstung , die
Bücherei, das Jahn -Museum in Freyburq und über die Bestandes¬
erhebung . Nach dem Berichte des Rechnungsrates Atzrott habe« die
Kassen des Ausschusses der deutschen Turnerschast folgenden Bestand :

in der Hauptkafle 63,224 -87 JH , die Dr . Ferd . Eoetz -Sttstnng 91,930 .15
Mark , die Abgeordneten- und Kampfrichterkasse 15,427 .10 JL, die
ehemalige Jahn -Sttstung 11,170 -4t, Wett des Jahnmuseums in Frey -
burg 32,006 .55 -4t, zusammen 213,750 .67 -4t . Auf Antrag der Kassen-
prüfer , die für die nächstenbeiden Jahre wiedergewählt wurden , wurde
dem Kassenwart Entlastung erteilt und ihm der Dank für die sorg¬
same Geschäftsführung ausgesprochen.

Aus der Dr . Ferd . Goetz-Stiftnng für Errichtung deutscher Tnr -
nerstätten wurden an 34 Vereine insgesamt 10,000 -4L bewilligt . Eine
eingehende Besprechung fand der Bericht des Vorsitzenden des Turn -
ausschusses Professor Keßler über die turnettsche Arbeit beim deut¬
schen Turnfeste in Frankfurt a. M . unter Anlehnung an den in der
deutschen Turn -Zeitung veröffentlichten Bericht des Turnausschuffes .
Der Vorsitzende ging dann über zur Mitteilung und Begründung der
von dem Turnausschuß und den Kreisturnwatten in ihrer Ostersitzung
zu Eisenach gefaßten Beschlüsse . Im einzelnen bezwecken die Anträge
Abänderungen einzelner Bestimmungen hinsichtlich der Turnkleidung ,der Wahl und der Dienstleistungen der Kampfrichter , der Wertungdes Laufens , der Ausführung und Wertung des Steinstoßens und
Schleuderballwerfens und der Durchführung des Ringens . Die Be¬
stimmungen über das Fechten in Frankfurt a . M . waren vorläufige ;
sie sollen unter Verwertung der Beobachtungen in Frankfurt nunmehr
zur endgültigen umgearbeitet werden . Die schon seit längerer Zett be¬
gonnenen turnsprachlichen Arbeiten sollen durch K^mmissionsfitzungen
nachdrücklich gefördert werden . Der Eefamtausschuß stimmte den An¬
trägen und Beschlüßen zu und hieß auch die weiteren Maßnahmen des
Turnausschuffes, betreffend die Erledigung einer Reihe noch vorliegen¬der Arbeiten gut .

Der von dem Kassenwart Atzrott vorgelegte Haushaltplan » der in
Einnahme und Ausgabe mit 32,200 -4t abschließt, wurde angenommen .Die nächstjährige Sitzung des Ausschuffes wird in Straßburg abgehal¬ten werden.

Bei Behandlung der Frage der Unterstützung beim Turnen ver¬
unglückter Mttglieder berichtete Rechnungsart Atzrott, d .'.ß innerhalbder deutschen Turnerschast 27 Kaffeneinrichtungcn mit einem Eesamt -
vermögen von 190,000 -4t bestehen, die etwa 45,000 -4t Jahreseinnahmehatten und für 1429 Fälle 31,500 -4t gezahlt haben . Der für diesen
Gegenstand gewählte Unterausschuß beanttagte , entweder die Versiche¬
rung für Todes - und Jnvalditätsfälle bei der Frankfurter Gesellschaft
durch besonderen Vettrag zu einem billigen Prämiensatz vorzubereiten ,dann aber den Kreisen zu empfehlen, die bisher noch keine Unter -
stützungskaffen haben , solche nach einheitlichen Grundsätzen ins Leben
zu rufen , oder aber die Kollektivversicherung der gesamten Mitglieder ,Zöglinge und Frauen mit der Frankfurter Gesellschaft abzuschließenund die bestehenden llnterstützungskaffen gewissermaßen als Zuschutz¬
kassen wirken zu lassen. Dieser Antrag wurde angenommen und der
Unterausschuß mit der weiteren Bearbeitung beauftragt .

Ferner wurde beschlossen, die Regierungen um die Einttchtung von
staatlichen Ausbildungskursen für Turnwaete und Vorturner , wie sie
sich in Preußen bereits bewährt haben , zu ersuchen . Der von dem
Kassenwart Atzrott vorgelegte Entwurf einer neuen Kassenordnungwurde angenommen und ferner bestimmt , daß der der deutschen Tur -
nerschaft gehörige Laufmehapparat , an die Kreise nicht verliehen wer¬den soll. Die Beteiligung an den olympischen Spielen in Kiel wurde
abgelehnt .

Letzte Telegramme
der „Dadifchen Kresse-.

t= Halle . 7. Juni . Reichstags - und LandtagsabgeordneterKarl Schmidt (fr . Vpt .) ist heute früh einem Herzschlag erlegen .
!hd Speyer . 7. Juni . Der hiesige Dom -Dekan Dettinger

ist zum Erzbischof von München -Freising ernannt worden . Der
neue Erzbischof steht im 59. Lebensjahre . Er studierte in
Innsbruck und Wurzburg , wurde 1895 als Dompfarrer an das
Domkapitel Speyer berufen und ist im Januar d. I . zum Dom -
Dekan ernannt worden . Er ist der Sohn eines Schmiedes aus
Landstuhl in der Pfalz .

= Petersburg , 7. Juni . Der Kaiser hat dem früheren
Botschafter in Konstantinopel Sinowjew den Andreasorde »
verliehen und ihn in den Reichsrat berufen .

M Petersburg , 7. Juni . In den nächsten Tagen findet
auf den Staatswerften der Beginn des Baues von vier neuen
„Dreadnoughts " statt, wozu der Reichsrat gestern im Gegensatz
zur Duma 15 Million «« Rübe ! votierte . Ferner bewilligteder Reichsrat 80 Millionen Rubel im Extraordinarium für
Kriegszwecke.

c= Konstantinopel , 7. Juni . Der türkisch -montenegrinische
Handelsvertrag ist in Eetinje unterzeichnet worden .

Bom Kaiser.
>== Berlin , 7. Juni . Der Kaiser hörte heute vormittag im

Reuen Palais bei Potsdam die BortrLge des Ministers Del¬
brück, des Ministers des Innern und des Chef des Zivil¬kabinetts .

Der Kaiser gedentt sich heute abend 11 Uhr von Wildpark
nach Kiel zu begeben.

Die Vorgänge in Frankreich .
LZ Paris , 7. Juni . Heute tritt der oberste Marinerat zu¬sammen und wird einstimmig das Flotten -Programm rattfk-

Aufttchten eines Neubaues behilflich ; dabei kam ein Balken , den er aneinem Ende auf der Achsel trug » während er am
'

anderen Ende em¬
porgehoben wurde, plötzlich ins Rollen und traf Felder so unglücklichan den Kopf, daß er bewußtlos zusammenbrach und nach einer Stunde
starb.

— Ludwigshafen , 6. Juni . Der 30jährige verheiratete Ran¬
gierer Jakob Bölbel aus Haßloch wurde gestern abend im hiesigen
Rangierbahnhof überfahren und getötet . Der Mann kam beim Auf¬
legen eines Hemmschuheszu Fall und wurde von der Maschine erfaßt .

----- Aschaffenburg, 7. Jyni . (Tel .) Aus Anlatz einer
Kindstaufe gab im Dorfe Hain ein 19 jähriger Arbeiter
Freudenschüsse ab ; dabei entlud sich das Gewehr frühzeitiger
und tötete den Schützen.

<= Paris , 7 . Juni . (Tel .) In Boure de Thizy (Dep .
Rhone ) erfolgte während eines im Turnsaale abgehaltenen
Tanzkräuzchens eine Gasexplosion . Ein junges Mädchen
wurde getötet » mehrere andere wurden schwer verletzt.

hd . Lyon, 7. Juni . (Tel . ) Bei einer Dilettanten -Borftellung
von Zöglingen eines Mädchen-Pensionats explodi« te eine Acetylen -
lampe , wobei ein junges kostümiertes Mädchen so schwere Brand¬
wunde« erlitt , daß es bald darauf verstarb . Auch einige Lehrettnnen
und Schülerinnen erlitten schwere Verletzungen.

bä Paris , 7. Juni . (Tel .) Gestern abend stieß hier ein Omnibus
mtt einem Sttaßenbahnwage « zusammen, wobei ein Rad des Omni¬
busses zerbrach. Die Insassen wurden aus dem Wagen geschleudert, der
Kutsch« und ein Kind find lebensgefährlich vttletzt . Acht weitere
Insassen erlitten leichtere Verletzungen.

Aus dem gewerbliche « Lebe «.
«:• Karlsruhe , 7 . Juni . Die Prüfung i .n Hufbeschlag wurde an

den Hufbeschlagschulen Freibnrg von 8 , Karlsruhe von 8, Mannheim
von 19 und Meßkirch von 8 Schmieden bestanden, dir dadurch zur selb¬
ständigen Ausübung des Gewerbes als Hufbefchlagfchmiede für be¬
fähigt erklärt wurden .O Oftersheim (A. Schwetzingen) , 6. Juni . Infolge der Mrhl -
Areiserhühuyg befchloüen die hiesigen Bäckermeister, vom 16. Juni ab

die Drotpreise zu erhöhe» und zwar kosten von da ab 900 GrammWeißbrot 28 1830 Gramm rundes Schwarzbrot 48 % und 2700 '
Gramm rundes Schwarzbrot 70 ä . Die Dreinbrötchen kommen inWegfall.

% Wollmatingen (2t. Konstanz) , 6. Juni . Bei der Vergebungder Arbeiter» zum neuen Exerzierplätze verlangte eine UeberlingerFirma hierfür 32 757 M, während dieselben Arbeiten von einer Kon-stanzer Firma für 18 949 M angeboten wurden , eine Preisdifferenzvon 70 Prozent .
bä Hamburg , 7. Juni . (Tel .) Alle Maurer , Zimmererund Handlanger find nach der Lohnzahlung am Sonnabend

ausgesperrt worden .

Lerichtszeitung .
Mannheim, 6. Juni . Wegen einer frivole« Schießerei hattesich heute vor der Sttafkammu als Berufungsinstanz der KaufmannWilhelm Beutel aus Schwetzingen zu verantworten. Als Beutel mtt

einigen Freunden im Dezember v. I . zwischen Speyer und Rheinhausenjagte, wurde er von einer Schar halbwüchsiger junger Leute verhöhnt.Wütend legte Beutel auf die Jungens an und gab einen Schrotschuß
gegen sie ab, durch den ein Junge verletzt wurde. Vom Schöffengettchtwurde Beutel wegen vorsätzlicher Körperverletzung zu einer Geld¬
strafe von 300 -4t verutteilt . Auf seine Berufung hin wurde das lltteilnur insoweit abgeändert, als auf eine Strafe von gleicher Höhe wegenfahrlässiger Körperverletzung anerkannt wurde .

bä Bresla «, 7. Juni . (Tel .) D« Arbeiter Biewalb » dem ein
noch immer nicht ermittelter Echntzman« am 19 . April 1906 eine
Hand abgehauen hat , erhält nun endlich nach dijährigem Prozeßdie erstrittene Rente von der Stabt Breslau miu zwar 144 -4t pro
Vierteljahr . Der Magifttat erklärte , daß er gegen die Entscheidunfdes Landgerichts über die Höhe der Rente Berufung nicht eingelegt
habe, da er die Entscheidung im wesentlichen für richtig halte . Da.
gegen halte er das Gesamtergebnis des Prozesses für unbefriedigendund er werde durch eine an den preußischen Landtag zu richtendesPetition eine Aenderung du Gesetzgebung herbeizuführen suche«. >

ziere «. Dieses sieht bis 1919 eine sranzöstsche Flotte mm 45
Panzerschiffe « , einschlietzlich der 6 Panzer vom Typ des Danton
und der 6 Panzer vom Typ der Patrie , vor . Die Gesamtans -
gabe « zur Ausführung dieses Programms belaufen sich auf
3 Milliarden Francs , die auf 10 Jahre vertritt werden .

dä Paris , 7. Juni . ZwischenSozialiften , welche die Inter¬
nationale sangen , und einer Anzahl Royalisten kam es gestern
zu einem Zusammenstoß , wobei ein Student schwer verletzt
wurde . Mehrere Verhaftungen wurden vorgenommen .

= Orleans , 7. Juni . Sämtliche Bedienstete der Straßen -
bahnen des Loire - und Cher-Departements sind in den Aus -
stand getreten , weil der Sekretär ihres Verbandes bestraft
worden war .

bä Marseille , 7. Juni . Die ausständigem Seeleute nahmen
in ihrer gestrigen Versammlung eine Tagesordnung an, worin
sie ihren Kameraden in Havre und St . Razaire ihre Sympathie
ausdrückten, weil diese versucht hatten , den Ausstand herbei zu
führen . Sie beschlossen hierauf die Fortsetzung des Ausstandes ,bis die Reeder alle ihre Forderungen angenommen haben
würden .

Zur marokkanische» « ngelegenhett .
bä Madrid , 7. Juni . Wie der „Moring Leader " von hier

erfährt , soll die spanische Regierung beabsichtigen, zu Demon -
strationszwecken zwei Brigaden nach Marokko zu senden, eine
nach Melilla , die andere nach Eeuta . 1700 Maultiere zum
Transport der Artillerie sollen bereits angeworben worden
sein. Die Demonstration bezweckt , den Sultan für die spani¬
schen Forderungen gefügiger zu machen. Wie verlautet , beab¬
sichtigt König Alfons ,die Mitglieder der marokkanischen Son¬
dergesandtschaft nicht eher zu empfangen , bis Muley Hafid
seine Haltung geändert hat .

bä Cadiz , 7. Juni . Hiesige Blätter fassen die Konzen -
trierung eines französischen Geschwaders von 17 Schiffen in
den spanischen Gewässern als eine Demonstration auf , welche
an der marokkanischen Küste zur Unterstützung der spanischen
Aktion stattfinden soll.

Die Ereignisse in der Türkei.
— Konstantinopel . 7. Juni . Die geplante Reise des Sul¬

tans wird im Juli erfolgen . Der Sultan wird Brussa , Adria¬
nopel , Saloniki und vielleicht auch Damaskus besuchen.

bä Paris , 7. Juni . „Petit Parisien " schreibt: Die Ernen¬
nung Bompards zum französischen Botschafter in Konstanti¬
nopel und diejenige Tscharikoffs zum russischen Botschafter dort -
selbst ist nicht zufällig erfolgt . Vielmehr ist die Ernennung
dieser beiden Diplomaten aufgrund einer Verständigung
zwischen der französischen «nd der russischen Regierung erfolgt ,die eine gemeinsame Politik in der Türkei anbahnt . Die Er¬
nennung Tscharikoffs ist im amtlichen Frankreich mit der
gleichen Sympathie begrüßt worden wie diejenige Bompardsin offiziellen russischen Kreisen .

----- Konftantinopel , 7. Juni . Der Sergeant , der in trunkenem
Zustande gegen das Lager in Dortjol Schüsse abgegeben und einen
Soldaten « schosse« hat , ist kriegsrechtlich gehängt worden .

Die Regelung der Orientbahnfrage .
— Konstantinopel , 7. Juni . Das Ilebereinkominen zwischen der

Pforte und d« Orientbahn beruht auf folgender Basis : 1 . Die
Pforte zahlt für die osttumelische Linie 20 000 000 . 2. Auf Grund des
alten Schiedsspruchs zahlt die Psotte IV- Millionen und konzediert
außerdem der Orientbahn eine Erhöhung des Anteils an den Em -
nahmen , so wett sie den Betrag von 10 333 Frcs . ( ?) Lberste

'
grn ,von 55 auf 70 Proz . Bezüglich der Nachricht, daß die Orientbahneine ottomanische Gesellschaft geworden ist oder werden wird , ist zubemerken, daß dieses wohl von türkisch « Seite angestrebt werdenwird , bezw. vorgesehen ist, daß jedoch etwas Definitives darüber nichvereinbatt worden ist.

Weiteren Text siehe Seite 4.

Wetterbericht des Zentralbnr . für Meteorologie «. Hydrogi .
vom 7. Juni 1909 .

Das Hochdruckgebiet über Nordwesteuropa hat seit gestern zugenommen und hat sich in das Binnenland herein ausgebreitet , dock
steht der größte Teil Deutschlands noch unter der Herrschaft von
Depressionen, die über Sudschweden, über Rußland und über Italien
liegen . Das Wetter ist deshalb trüb oder unbeständig , nachdem gestern
allgemein Niederschläge gefallen find ; nördliche Winde haben abge-
kühlt . Wahrscheinlich wird der hohe Druck seine Lage über Nordwest¬
europa beibehalten ; es ist deshalb veränderliches vorwiegend trocken
nes und kühles Wetter zu erwarten .

Gittrrungsoroduchtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe

Juni
Satom . Therul.

i» u.
w-Iol.
Frucht. Fruchtigkeit

tn Proz. Wdw Himmei

6. Naqts 9" U. 747 .8 13.0 10.1 91 NO wolkig7 . Mrgs . 7" U. 749 .8 10.9 8 .1 85 N veoeckl
7. Mitt . 2* U. 749 .3 15.7 10.5 79 « wolkh

tolgenden Stacht 10,0.
Niederschlagsmenge am 7. Juni 7" früh 9.7 mm .
Bemerkungen ; Am 6. Jtmi Gewitter und Regenböen.
zvetternachrtchten an» dem Süden vom 7. Juni ftüh:

Lugano bedeckt 15 ° Biarritz Regen 14 ". Nizza heiter 18 , Triest
wolkig 19 «, Florenz halbbedeckt 18 °. Rom heiter 19 ". Cagliar!
wolkenlos 16 ", Brindisi wolkenlos 20 ".

Größte» Hotel
Deutschlands .

Glänzend renoviert
<Lei»tral -Hstel

Berlin .Direü am vahnho « Friedrich - Straße .
Modernster Komfort .

3064« 500 Zimmer von M. 3 an.

Gefchäftliche ^ . itteilunge «.
-f- Karlsruhe , 7 . Juni . Wir verweisen auf dre in der vorliegen -

den Nummer veröffentlichte Bilanz der Karlsruher Lebensversiche¬
rung auf Gegenseitigkeit vormals Allgemeine Versorgungs -Anstalt .
Wie daraus ersichtlich , ist der Ueberschuß für 1908 wieder sehr hoch.
Die Anstalt hat mit Rücksicht auf die fortdauernd günstigen Ueberschuß -
verhältniffe und auf Grund eingehender verflcherungstechnischerUnter¬
suchungen den Dividendensatz für die Mttglieder der Lebensversiche¬
rungsabteilung für 1909 . zahlbar 1910, von 3 Prozent auf 3.25 Proz .
des Deckungskapitals erhöht . Die Zahlung dieser erhöhten Dividende
wird im Jahre 1910 etwa 5,980,000 -4t erfordern . Der erhöhte Divi¬
dendensatz kann nach den Untersuchungen der Anstalt bei Anhalten der
lleberschußverhältnisse der letzten Jahre als dauernd in Aussicht ge¬nommen werden , wird also nicht nur den derzeitigen Mitgliedern , son¬dern auch den erst noch beitretenden zugutkommen. Eine Gewähr fürdie Fortdauer des erhöhten Satzes liegt darin , daß die Karlsruher
Anstalt eine versicherungstechnisch berechnete Dioidendenreserve hatwie das für den rationellen Betrieb des Systems der steigenden D >--
deude erforderlich ist.



9tC . 258 Abendblatt. Montag den 7. Juni IMS.

Statt besonderer Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir dietraurige Mitteilung , datz unser lieber Gatte , Vater Schwie¬gersohn, Bruder und Schwager ^

3onni ) ® Dßr 5
, $ efumiti 0 B$niaIec,

Die trauernd Hinterbliebenen :
Ebers . geb . Heilmann und Kinder .Peter Heilmanu und Frau .

Karl Ebers und Familie .
Karl Heilman «.

Karlsruhe , den 7. Juni 1808 . BL1106
. „ A ' e Beerdigung findet Dienstag . P . Juni , nachmittags4 Uhr, von der Friedhokkapelle tn Muhlburg aus statt .

Trauerhaus : Aorkstraße 16, 2. Stock.

Statt jeder besondere « Anzeige .Todes - Anzeige .
Schmerzerfüllt teilen wir Verwandten . Freunden undBekannten m,t . daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,unfern lieben , unvergeßlichen Gatten . Vater . Bruder .Onkel und Schwager B21128

Karl Kraut , Sohn , Kaufmann,
nach kurzer , schwererKrankheit im Alter von 43 Jahren zusich zu rufen . — Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Die tieftrauerude Gattin :
Anna Krant , geb . Frank , nebst Kindern .

'
. Beerdigung findet Mittwoch mittag 8 Uhr von derFr,edhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Rinthetmerstraße 2 , 2 . Stock .

Statt Jeder besonderen Anzeige .

Todes-Anzeige.
Freunden and Bekannten machen wir die schmersliche

Mitteilung , da« meine liebe Matter

Frau Expeditor

Karollnc Roecbel Uwe.
vergehen mit den heiligen Sterbesakramenten , anerwartet
rasch , heute vormittag 9 Uhr gestorben ist .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Maria Roeckel.
Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag */,Z Uhr

von der Friedhofkapelle aus statt , 8496
Trauerhaus : Darlacher Allee 19, II .

Kadifthe Dresse . Seite 3

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem uns betroffenen schweren
Verluste unserer lieben Schwester , Schwä¬
gerin und Tante B21080

Friedericke Deck
für die vielen Kranz - und Blumenspenden ,sowie für die Begleitung zur letzten Ruhe¬
stätte unsem aufrichtigsten Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Kartsruhe-Mühlburg, den 7 . Juni 1909 .

Hervorragendste
«Schuh -Marke derWelt .

fassenL Sie sich
die Extra Qualität

f Mir
farbig uschwarz UiY.12 50

Alleinverkauf bei

H
. Landauer

, Kaiserstrasse 183 . 7820

Gras - u. Klee-
Versteigerung .

Am Montag den 14. Juni d. I ..nachmittags halb 2 Uhr , lassen
I w,r in den Wirtschaftsräumen un¬serer Kantine den Ertrag an GrasInnd Klee in den bekannten Losen
I auf Kredit versteigern. 5128a.3 .1
I Gast . Mcchtersheimer ,

G . m. b . H .,Maximiliansau a. Rh.

Französisch, Englisch,
I Italienisch , Spanisch.

Beginn nenrr Abendkurse (7 bis
110 Uhr) für Anfänger und Fort¬
geschrittene. . Honorar bei wöchentl
zwei Abende per Monat 4 Mark,
Für Fortgeschrittene günstige Ge¬
legenheit sich in mehreren Sprachen

I ohnePreiserhöhung weiterzubilden .
I Anmeldungen unter Nr . 8471 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erbeten.
Uebersetzungen aller Art diskret
und billigst. 6 .1

einer d. best, prakt. Erfindung der
Neuzeit , ist Lizenz u . Alleinvertrieb
für hiesige Gegend noch zu vergeben.

I Maffenumsatzartikel . Branchekenntnis
in . Warenlager nicht erforderl. Nie
Wiederkehr, günstig . Gelegenheit zur
Selbständigkeit . Es genügt
zum Verlrieb gering . Kavital, bringt
auch, wenn als Nebenbeschäft betrieb -,
großen Verdienst und bietet selbst in
kleinen Bezirken glüna . Existenz .
Reiner Kassaartikel , daher risikolos ;

s sofortig « bedeut, Einnabmen .
Näh . nar auf ausführl . Off. , auch

I über Dlsponibl . Kapital , unter
F . D . ® . 1731 an Rudolf
Moste . Frankfurt a . M. 51!“a

I. Hypofheke .
M . 190 000 auf i» erste Hypotheke

s v . Stiftungsgeldern bill. per sofort
auszuleihen . Näh . u . Nr . B21136
in der Exped . der „ Bad . Presse"

Lokomobile ,
I lieg., fiat , ausziehb . , 6,2 Qm . Heiz -
s fläche, 6 Ätm ., 4—6pferd.,

rotierende Pumpe
I mit 70 Millimtr . Rohranschluß sehr
billig zu verkaufen . Offerten unt .

I Nr . B20863 an die Expedition der
„ Bad . Presse" erbeten ._ 2 .2
Mod. Mahagoni -Salon ,

I neu , bestehend in Umbau, Salon
I schrank , Salontisch , schöner Plüsch
I garnitur (Sofa , 2 Fauteuils ), reeller
I Wert 900 Mk., wrrd um die Hälfte
I des Verkaufspreises abgegeben. 2 .1
I 8477 Kronenstr . 32 , Rückgebäude

Gutes Zeitungs-
Makulaturpapier

empfiehlt die
kxpeditiinl kt „M Presse

".

Danksagung.
Für die fiberaas zahlreichen Beweise herz¬

licher Teilnahme an unserem schweren Verluste
sprechen wir unseren innigsten Dank ans,

SarUrnhe , den 7 . Juni 1909.

Katharina Kilian Wwe .
Emil Kilian , Chicago
Fritz Kilian , Zürich gt7S
Karl Kilian
Karle Schönleber , geh . KMnn,Nürnberg ,
Philipp Schönleber , lüroberg.

Heizer!
« im Staatsdienst tätig gewesen“■ sucht Stellung , eventl. auchals Lokomotivführerbei einer

Privatbahn . Gute Zeugniffe
vorhanden . Offerten unterT . 2299 an Haasenstein St E
Vogler . A .-G . , Straßburg :i. El, .

dt

Wirtschafts - w
Gesuch .

Tüchtige, kautionsfähige
achleute suchen kleineresviel . Restaurant oder Wirt -

I schaft mit Vorkaufsrecht zuZ pachten. 8461 .2 .1Gefl . Offerten unter W. 2247
an Haasenstein & Vogler.A.-G-, Karlsruhe i .B. erbeten.

1 BWnickmi.
out eingerichtet, empfiehlt I

3 &«*> zur Lieferung aller ArtW Druckarbeiten , mit und ohne
Sj Papierlieferung . 8462 .3.1

Vorteilhafte Bezngs -nuelle für Großbetriebe, n

I
— Gefl.Offerten unterA. 2251 ^an Haasenstein & Vogler. I&•=(B« Karlsruhe , erbeten. |

Diese Schutzmarke

X - BreiecM
8648a

ist eine Gerentie für die reine und unübertreffliche Qualität einer Seife,

in bekannter Güte liefert , solange Vorrat reicht
in Fässern bei Abnahme bis zu 100 Liter

zu 22 Pfg . per Liter
in Fässern bei Abnahme über 100 Liter

zu 20 Pfg . per Liter 8119
in Literflaschen mit Kohlensäurefüllung zu 25 Pfg.

in extra feiner Qualität in Lt .-Fl . zu 35 Pfg.

B . TinKclstein
Apfelwein =Grosskelterei

Rintheimerstrasse 10. Telephon 510 .

Knie, gebrauchst Transport » FMer,von 30 — 250 Liter haltend , kaufe fortwährend
8. Finkeistein , Avselweia-AGellm!,

Rintheirnerftratze 10 . Telephon 510.
UPI

Der Ruf der Mutter :

Geh'
doch gerade!

Geh'
nicht so Kumm!

Nimm dich zusammen!
erschallt bei Kindern und Erwachsenen mit
schlechter , gebeugter Haltung oft ungehött.
Dagegen ist der patentierte Geraderichter Atout
von wirklich praktischem Dauernutzen. Fürden angegebenen Zweck dürfte es zurzeit nichts
Brauchbareres und Zweckmäßigeres gebenDer Atout ist nicht etwa ein sogenannter Ge-
radehalter Ein Geradehaller ist wie ein Spiel¬
zeug gegenüber dem Atout . Die Dauerwirk,
samkett und der Dauernutzen des Atout beruhtauf der nach orthopädischen Grundsätzen be¬
ruhenden Konstruktion . Der Atout veranlaßt
selbsttätig eine ungezwungene und elegante
Haltung , wozu ein Geradehatter gar nicht im -
stände ,st. Dsr letztere schwächt die Rücken -muskulatur , der Atout kräftigt sie. Der Atout,von Aerzten empfohlen, ist als Geraderichterder gesund en Wirbelsäule einzig in seiner Art .Es kann nicht eindringlich genug empfohlen
werden,fich den ^ / » « /vorführenzulassen .Aus den Zeugnissen : Ich finde Ihren
Apparat vorzüglich. — Ich bin sehr zu¬
frieden mit der Wirkung . — Labe mich sodaran gewöhnt , daß mir ordentlich etwas
fehlt, wenn ich ihn nicht anhabe . —

Nieder!, in Karlsruhe : Meyer St Kersting , Fabrik chirurg.Instrumente , Kaiserftraße 108/08 . 6131a .2.1

Bifiterikartenwerden rasch und billig »ngc/ertigt in der
Druckerei her „ Badischen Presse",

All '
stuen gute » , schmaekbaHeB
Salat essenwill,*«« empfehle
Ich ein verzfigllehes

Deutsches Mohnöl
null garantiert reines

Rein-Essig .
SÜ . Erb , am Lidellplafz.
Suche zur Fabrikation meines

geschützten Massen - Artikels stille «
oder tätigenTeilhaber
Kaufmann bev ., mit einigen Tausend
Mark Einlage.

Offerten unter Nr. B21126 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Hofguts-Verkauf.
Im fruchtbaren Hegau (Amts

. ngen) habe ich im Auftrag ein
arrondiertes . 108 Morgen großes

Hofgut mit lebendem
und totem Inventar
anderweitig . Unter¬
nehmens halber so¬
fort preiswert zu
verkaufen . Entfern¬
ung von der Bahn -

ation ' st Std ., vom Pfarrort 20
Minuten . Milchumsatz (Vertrag )

in die nahe Industriestadt 4000 Mk.
jährl . (kannnoch - " ‘— 41
Preis 46000 Mk .,
stens 10000 Ml . .
Karl Voll , Rechts- und Liegen¬
schafsagentur in Markdorf , Baden .
(10 Pf .-Marke beilegen . ) 5129a3 .1

S8SSL
S8IS8

Zedernpritschenwagen ,
für feden Bedarf passend, 15 Ztr .
Tragkraft , Kasten 190 mal 90 groß ,
zu verkaufen .B31121 .2 .1

Durlack . Vfinzstraße 90.
wenig gefahren , Frei -
lauf und Nucktrittbr ,̂

billig abzugeben. B21182
Körnerstraße 19 . Laden .

Sehr aut erhalt . Fahrrad , ketten¬
los , mit neuen Gummischläuchen ,^ ottbill . zu verkaufen , sowieKinüer -
>sartentisch mit Stuhl , Ueberzieher ,dunkler, schlanke Figur , wie neu ,
Schneiderarbeit , 9 Mk . B21104

Hirschstraße 52, parterre .
Spiegelschrank ,

mit Kristall - Facetteglas 70 Mk.»
Tascken -Diwan 40 Mk., Vertiko
mit Spiegelaufsatz 40 Mk-, Chiffon¬
nier . pol ., 30 Mk . zu verkf . 8476

Kronenstraße 32 , Rückgebäude-
Billig zu verkaufen :

. „ . . ^genschränkchen , 1 Schnaken¬
fenster (Vorfenster ). 1 doppeliüriger
Kleiderschrank , 1 Küchentisch , 1 gr .
Waschzuber , 1 .30 mal 1 .00 Mtr ., oval ,mit Untersatz . B21127
Sophienstraße 126, 1 . Stock, rechts .

Ein wertvolles. . . «821126 .3 .1

ßllimrken-MM
billig zu verkaufen. Preis 1200Mk..Wert über 2000 Mk .

Näheres August Leeser .
Berg- und Talbahn , Meß

Künstlerpostkarten -Albnm mit
8Ü0 St . K . billig zu verkaufe » .
Offerten unter K. B . 20 hauph -
ostlagernd Brucksal erb . 6138a

Giferne Gefen .
Einige eiserne Oesen , wenig ge¬

braucht, find wegzugshalber preis¬
wett zu verkaufe« . D21098

Kochstraße 7, parterre .
Gebraucht. Kinderliegwagen mtzt

Gummirttf , gut . erh ., bill . zu tzerk.B21098 Maienstraße 3, V.

Dackel ,
Männchen, junges, schönes Tiwr.zu verkaufen. Edle Raffe. Zuerfragen unter Nr . B21090 in derExpedition der „Bad . Presse".
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AMitärvereiiis- Veranstaltungen in

Baden - Baden.
A Baden -Baden , 6 . Juni . Am heutigen Tage sah es in unserer

Bäderstadt recht militärisch und zugleich recht festlich aus . Ueberall sah
man Männer mit den bekannten Militär -Vereinszeichen und auch Trä¬
ger von mancherlei Uniformen . Sie alle hatten sich eingefunden , um
an dem
2. bad . Kavalleristentag «. dem 27 . Abgeordnetentag

des Oosgau - Militärvereins -Verbandes
tcilzunehmen und so mögen denn wohl mehr denn 3000 ehemalige Sol¬
daten aus allen Gegenden des Badnerlandes hier anwesend gewesen
sein. Die Veranstaltungen nahmen schon am gestrigen Samstag ihren
Anfang . Von nachmittags 3 Uhr ab wurden die eintreffenden Ka¬
meraden am Bahnhof empfangen und begrüßt und abends 8 Uhr fand
ein von der Kapelle des Rheinischen Husaren -Regiments aus Straß¬
burg ausgeführter Zapfenstreich durch die Straßen der Stadt statt .

Bald nach 9 Uhr begann in „Sinners Saalbau " das
große Fe st banket t,

zu welchem sich die Mitglieder der hiesigen Militär -Vereine , Vertreter
der Staats - und Städtischen Behörden , viele aktive und inaktive Offi¬
ziere sowie Mannschaften und eine Offiziers -Deputation des Schwetz-
inger Dragoner -Regiments eingefunden hatten . Der Vorstand des
hiesigen Kavallerie -Vereins , Herr Stadtverordneter Karl Fischer, be¬
grüßte die Anwesenden, dankte denselben für ihr Erscheinen und
stattete auch den Behörden den Dank für ihre Unterstützung bei den
Vorbereitungen zum Fest ab.« Dann wechselten Musik - , Gesangs - und
Solovorträge ab mit verschiedenen offiziellen Reden. Graf August
von Bismarck brachte in echt patriotisch empfundenen Worten das Hoch
auf den Kaiser und unfern Großherzog aus , welches eine begeisterte
Ausnahme fand . Sigmund Freiherr von Bodman widmete sein Hoch
dem Protektor des Kavalleristentages Prinz Max von Baden und Lan¬
desbadverwalter Becker toastete auf die gute deutsche Kameradschaft,
von welcher auch die heutige Veranstaltung beseelt sei. Nachdem der
offizielle Teil seinen Abschluß gefunden , blieben die Teilnehmer noch
in gemütlicher Unterhaltung beisammen und erst um 1 Uhr fand die
schön verlaufene Feier ihr Ende.

Heute morgen um 6 Uhr fand eine Tag -Rcveille statt und von 7
Uhr ab wieder Empfang der ankommenden auswärtigen Kameraden .
Dann begann vormittags 10 Uhr in der Aula der Oberrealfchule für
die Vorstandsmitglieder der Kavallerie -Vereine im badischen Lande die ,

Delegiertensitzung .
Nachdein Herr Bürgermeister von Saint George die Anwesenden be¬
grüßt , wurde in die Verhandlung der einzelnen Beratungsgegenstände
eingetreten , die zumeist interner Natur waren . Beschlossen wurde u.
a . , den nächstjährigen Kavalleristentag in Durlach abzuhalten .

Der diesjährige Abgeordnetentag , es ist der 27. , fand von 1411 Uhr
ab im großen Saale des Rathauses statt . Hier begrüßte Herr Gauvor¬
sitzender Landesbadverwalter Becker die Anwesenden und hieß die Ver¬
treter der Staats - und Städtischen Behörden herzlich willkommen. Der
Versammlung wohnte auch der 2 . Präsident des Badischen Militäc -
Vereins -Verbandes Generalmajor Anheuser und später der 1 . Präsi¬
dent Generalleutnant z. D . Exzellenz Fritsch aus Karlsruhe bei . Herr
Geh. Reg.-Rat Lang begrüßte die Delegierten namens der Staats¬
behörden, Herr Stadtrat - Julius Seefels namens der Städtischen Be¬
hörden. Rach Erstattung des Geschäftsberichts durch den Schriftführer
Herrn Rrinmuth und des Rechnungsberichts durch den Kassier Herrn
Walter wurde Baden der Dank durch Erheben von den Sitzen ausge¬
sprochen . Der Voranschlag für das laufende Jahr wurde genehmigt
und dem Rechner Entlastung erteilt . Bon den weiteren Beschlüssen ist
zu erwähnen , daß der nächste Abgeordnetentag in Eisental , der außer¬
ordentliche Gautag in Steinbach abgehalten wird ; am zweiten Sonntag
im Juli werden die Angehörigen des Oosgau -Verbandes einen Aus¬
flug nach Weißenburg unternehmen , die näheren Meldungen hierüber
werden den einzelnen Vereinen in Bälde zugehen. Generalleutnant
Exzellenz Fritsch sprach seine Genugtuung über den echt kamerad¬
schaftlichen Verlauf des Abgeordnetentages aus und brachte zum

_ Davis « - irgerre ,
Schluß dem Kaiser ein Hoch dar , welches freudigste Zustimmung fand.
Hierauf wurde der Abgeordnetentag vom Gauvorsitzenden geschlossen.

Im Hofe des Rathauses hatte der Militär -Berein Zell (Amt BühH
Aufstellung genommen, welchem Exzellenz Fritsch die vom Großherzog
gestiftete Fahnenmedaille für 25jährige Zugehörigkeit zum Militär -
Vereins -Verband mit einer Ansprache überreichte, welche in einem
Hoch auf den Großherzog ausklang und für die der Fahnenträger des
Vereins den Dank aussprach.

Mittags 12 Uhr fand in „ Sinners Saalbau " das
Festessen

unter zahlreichster Beteiligung statt . Im Verlaufe desselben toastete
Exzellenz Fritsch auf Kaiser und Grobherzog , ein weiterer Redner auf
Prinz Max von Baden und Oberleutnant Baffermann von den Schwer¬
ins « Dragonern auf Offiziere und Mannschaften , welche den Feldzug
mitgemacht haben. Während des Effens konzertierte die Kapelle der
Straßburger Husaren . An den Großherzog wurde ein Huldigungs -
telegramm abgesandt, das herzlich erwidert wurde.

Die Aufstellung des
Festzuges ,

an welchem sich 26 Vereine mit über 1400 Mann beteiligten , war um
% 3 Uhr beendet. Prinz Max von Baden , der um 11 Uhr von Karls¬
ruhe hier eingetroffen war , schritt die Front desselben ab und unter¬
hielt sich mit vielen alten Soldaten . Dann erfolgte der Borbeimarsch
vor dem Kaiser Wilhelm -Denkmal . Eine glänzende Suite hatte sich
mit Prinz Max auf der Festtribüne eingefunden . Der Prinz dankte
nach der Parade allen anwesenden Herren , besonders dem Vorsitzenden
des Kavalleristen-Vereins , Herrn Fischer und dem Gauvorsitzenden
Herrn Becker, sprach seine Genugtuung über den strammen Vorbei¬
marsch aus .

Als der Festzug auf dem
F e st p l a tz

bei der Städtischen Turnhalle angelangt war , hatte sich das Wetter
(vorher hatte es tüchtig geregnet) wieder geklärt ; Sonnenschein be¬
leuchtete den Festplatz und bald herrschte ein recht festliches Treiben
auf demselben, welches bis abends anhielt . Musikkapellen spielten, u . .
а. die Schützenkapelle Pforzheim unter ihrem tüchtigen Dirigenten
Herrn Asch .

Von 8 Uhr ab fand dann in der Städt . Turn - und Festhalle Fest¬
bankett und

Festbatst
statt , womit die Veranstaltungen einen prächtigen Abschluß fanden.

» * •

A Baden -Baden , 7. Juni . Während der gestrigen Sitzung des
27. Abgeordnetentages des Ooosgau -Militärvereins -BerLandes wurde
an den Großherzog folgendes Begrüßungstelegramm gesandt : „Sie
beim 27. Abgeordnetentag versammelten Vertreter der 42 Vereine des
Gaues entbieten Eurer Königlichen Hoheit erneut das Gelöbnis un¬
wandelbarer Treue und Ergebenheit .

"
Hierauf traf mittags alsbald folgende Antwort ein : „Freiburg ,

б . Juni . Den beim 27 . Abgeordnetentag versammelten Vertretern der
42 Vereine des Oosgaues danke ich herzlich für den Ausdruck ihrer
treuen Gesinnung. Friedrich , Großherzog.

"

Versammlungen und Rongrefse.
) : ( Karlsruhe , 7. Juni . Der Süddeutsche Maler - und Tüncher-

meister-Verband hält am 4 . Juli seinen 9. Verbimdstag in Wiesbaden
ab . Die Tagesordnung für denselben enthält neben den üblichen Be¬
richten, einer Anzahl Anträge , u . a . auch ein Referat des Maler¬
meisters Lacroix -Karlsruhe über das Thema „Warum organisieren
wir uns ?"

( !) Freiburg , 7. Juni . Am 9. bis 14. August d . I . findet hier der
39. Allgemeine Genossenschaftstag statt .

9. Bertretertag der Windthorst-Bunve Badens .
$ Freiburg , 6. Juni . Der 9. Vertretertag der Windthorst -Bunde

Badens tagte heute bei außerordentlich großer Beteiligung im kath.
Vereinshause Hierselbst . Alle badischen Windthorstbunde hatten Ver¬

treter entsandt . Von der Zentrumsparteileitung waren amnehend der
Führer der badischen Zentrumspartei Eeistl . Rat Wacker wwb die Abg.
Kopf, Schüler und Dr. Schäfer .

Der Vorsitzende des Vorortsverbandes , Revisor XtetMttStaxifr -
ruhe , eröffnete die Tagung mit warmen Vegrüßnngsworten . Arm
Vorsitzenden wurde der Vorsitzende des Freiburger Windchorft -Bruüies ,Dr . Bollmer , gewählt . Rach dem erstatteten Geschäfts bericht zählt der
Verband 18 Vereine mit zurzeit 954 Mitgliedern . Ein Bund ist in

-dem Berichtsjahr neu hinzugekommen, und zw« Heidelberg, « ehre«
Reugründungen stehen noch bevor.

Der Kassenbericht zeigte auch eine Srfundung der Finanzlage des
Verbandes . Am eine intensivere Agitation seitens des Vororts dnrch-
znfiihren , wurde ein Antrag angenommen , bei den Parteimitgliedern
des Verbandes einen besonderen Agitationsbetrag von IS Pfg . zq
erheben . Als Ort des nächsten Vertretertages wurde Mannheim be¬
stimmt.

Den Mittelpunkt der Verhandlungen , der eine ausgedehnte Be¬
sprechung erfuhr , bildete die Tätigkeit der Windthorst -Bunde bei den
kommenden Landtagswahlen . Bor der mehrstündigen Diskussion über
diesen Punkt erstattete Herr Abg. Dr . Schaf« ein ausführliches Re¬
ferat . Alsdann wurde Karlsruhe wieder zum Borort gewählt .

Sport-Nachrichten .
Karlsruhe , 7 . Juni . Bei dem wahrend der Pfingstfeiertage in

Karlsruhe stattgefundenen 7 . Kreisfest des D . A .-D . errang Herr
Ferd . Zimmermann im Dreikampf 1 . Klasse den 5. Preis , bestehend io
einer silbernen Medaille und Diplom .

# Karlsruhe » 7 . Juni . Das gestern auf dem Frankonia -Sport -
platze stattgefundene Wettspiel zwischen Frankonia I und Donar -
Straßburg I konnte Frankonia I in überlegenem Spiele mit 3 : 1 Toren
gewinnen .

( ? ) Karlsruhe , 7 . Juni . Der am kommenden Donnerstag auf
der hiesigen Radrennbahn gegen Stol startende Berliner Adolf Ä )ulzr
gewann gestern das 100 Kilometer -Dauerreunen in Münster vor dem
Amerikaner Schwab und dem Elfäsier Jngold .

* * «

Weltmeister Darragon , der bekanntlich Brennobor fährt , gewanch
Pfingsten in Paris den Match gegen de Mara ; in Lehe-B remerhaven
zeichnete sich der Zehlendorfer A . Schulze aus , indem er die Preise
von Speckenbüktel und Lehe, den „Großen Preis von Bremerhaven "
und den „Großen Pfingftpreis " gewann . Auch das Motorrermey
endete mit einem Siege auf Bremwbor . 5809a

A»sz«g a«S den Standesbücher« Karlsruhe .
Eheschließungen :

5 . Juni : Gustav Schnäbele von hier , Eisenbahnbureaugehilfe hier ,
mit Katharina Schönthaler von hier . Georg Ruf von Seckenheim,
Bautechniker hier , mit Frieda Hoff« von hier . Josef Schmuck vo»
Bulach , Fabrikarbeiter hier , mit Elsa Rintelmann von Schlichtern .
Oskar Stemm !« von hi« , Schlosser hier , mit Maria Beith von Eber¬
bach . Otto Förster von Kirchheim, Weißgerber hier , mit Klara Kirmse
von hier . Wilhelm Heck von Durmersheim , Bäcker hier , mit Josefine
Bach, Witwe von Ichenheim . Franz Scheib von Weingarten , Tag¬
löhner hier , mit Karoline Dürrmeng -Knäbel , Witwe von Mühlacker.
Johannes Mathys von Rohrbachgrnben , Maschinenmeister hi« , mit
Paulina Holl von Gaggenau . Ludwig Steinbach von hier , Zemrn -
teur hier , mit Theresia Ostermaier von Wolfartsweiker . Josef StoK »er
von Neusatz , Bahnarbeiter hier , mit Rosalie Fritz von Steinach .

Todesfälle :
3. Juni : Friedrich Durand , Schloffer, ledig , alt 19 I . — 4 . Juni :

Karl Löchert, Fabrikarbeit « , ledig , alt 20 I . Anna , alt 16 Tg . , B .
Peter Schwally , Fabrikarbeiter . Sofie Tenn « , alt 73 I ., Witwe
des Geheimerats Dr . Adolf Tenner . Wilhelm Kilian , Hausdiener
a . D ., ein Ehemann , alt 70 I . — 5. Juni : Maria Falk , Dienstmädchen,
ledig , alt 43 I .

Als FOrtsetzung (Bänd 4) 2U seinen seitherigen , anderweitig verausgabten Romanen: vrr Mrrukönig, Var Eitfctttttif, BtMtttr dtf Zugeiltt
' erschien soeben :

2er Eroberer
t Edward Stilgebauer

von . . , NM i „ j[
**

i i —
ca . 600 Seiten Umfang ; Preis brosch. 4 Mk ., «leg . geh 5 Mk

Zu beziehen dweh alte Buctihandhmgen.
Verlag von J . Diemer in Mainz . 4M»

Anfbewabrung von

Pelzwaren
Uniforme « , Tuch - und Wollwaren

(auch anderwärts gekaufter Sachen).
Nach bewährtester , fachmännischer Methode
«nt« Persöul . Leitung, in musterhaft ange¬

legten Magazinen.
„ Hygtonisefce Senenrnj }“

Jeder ÄKgen stand vom andern unter
besonder« Schutz getrennt.

Volt « Brvßtzcherwng gegen Motte «
Fwwor » nd forestigen Schade « .

ONttinänierei

W6h. Zentner,
« affttftmche I29&2T . Telephon 274

Ab -holu -mg im Ha -use .
Aetzarature » « rd Umarbettmege«

während dem Sommer
besonders sargMtig und vorteilhaft 6497*

- 3EBI

LarlZinkelstÄn
Schützenstrahe 59 Telephon 2402
25.20 empfiehlt in stets frischer Füllung bei Bezug von : 5491

28 Sodawasser 8 Pfg . per Flasche
23 verfch. Limonade « 9 „ „

4llfi « a»Bra «fe, das Beste der Gegenwart 25 Fl. 2 . 39 Mk.
~ Rach auswärts kleine Preiserhöhung . == = ==

Vitt « genau auf Firma z« achte «.

►■cAarteileu jeder Art

Todtmoos Höhenlnftkarort (840 m tt. M .) im sildl . bad.
Schwarzwald . Postverb . v. Bahnst . Wehr . Linie
Basel-Schopfb, -Säckingen . Herri . Gegend mit
ausgeprägtem Schwarzwaldcharakter und fUr
Wintersport geeignet , beliebter Wallfahrtsort .

Gasthof und Pension zur Sonne
gut bürgerl . Haus in erhöhter , freier Lage , mit neuem , geräumigem Speisesaal , neu eingerichtetenZimmern mit Balkons , Zentralheizung und elektrischem Liebt . Pension mit Zimmer von 4*/s Mk . an.Bis 1 . Juli .und nach 1 . Sept . ermässigte Preise . Rudolf Jordan , Eigentümer .

p i <t tt f n ©,
kreuzsaitig , ber . neu, Kll. zu verk.
8478_ Kronenstraße 32, II ,

Rinderbettstelle ,
neu , eiserne , f. nur 12 M zu bet!.
5621113 Herrenftr . 6, 2, St . Hth.

Rüchenschrank,
fast neu , billig abzugeben.
5821097 Sofienstraße 158 , 1 .

mbb Heidelberg

LL,ii Ritter
“

.

Sehenswürdigkeit I . Ranges. Prächtiger Profanbau aus dem
Jahre 1592 . Perle deutscher Renaissance . Reich ausgemalte
Diele aus der Zeit der Erbauung . Renoviert 1904/08.
Ken eingerichtete Fremdenzimmer , elektrisch , Licht .
Dampfheizung . Grossartige Restaurations - Räumlichkeiten ,
Nahe der Heitigengeistkirche , dem Schloss und der Bergbahn ,
Haltestelle der elektrischen Bahn . Omnibus zu allen Zügen .

Schloß Marliacti
a . Bodensee .

Herrlich gelegen, ruhig und staub¬frei , 440 Meter hoch, ist das ganzeJahr für Herz -, Nieren -, Inner¬lich - und Stoffwechselkranke ,Blutarme, Rheumatische , Con-
eo-4OK

atitutionelikranke , Erholungsbedürftige etc . geöffnet.Luft - u . Sonnenb&der. — Prospekte. — Dr. Hornung .

Trumeaux ,
«beleg., tn. geschl. Glas , Säulen u.
tufe , f . nur 28 Mk . zu verkaufen.
(VM -fO . . . A 9 (Z4 C\ i 'h£.

Kinderwagen , Hess -, u . Klappstuhl
(gepolstert) zus. f . 26 M, Bertiko
20 Jt , Hängelampe 15 Jt , pol .
Sofatisch 15 Jt , 2 Portierestangen
6 Jt sä verk. Sofienstr . 15» II .

C <*hnidto Prächtigster , gesunder , staubfreier
Kuraufenthalt

Hotel «. Mfftf .Mont“ in BolseWeßen
(Bahnstation ) bekannter Luftkurort im berühmten Engelbergertal ,
1p, Stunden von Luzern : allseitig freie aussichtsreiche Lage. Wiesen
u . Baumgärten ringsum . Das „Einhorn " ist ein prakt . u . behagl.
einger . Landhaus mit Bad u . elektr. Licht . Biele hübfche Spazier¬
gänge u . Touren . Volle Pension . Bor - u . Nachsaison Fr . 4—4.50.
Hochsaison Fr . 4.60—6 .— . Prosp . u . Res« , gratis . 3806a.4 .2

Cbrlstea -Keinhard , Bes.

Panama »H«t
wurde mir am Pfingstmontag im
Zug 11 .25 abends ab Baden , bis
Karlsruhe , vertauscht . D« betr .
Herr wird gebeten, sich zu wenden
an Otto meiner , Mannheim ,
K. ?, 24. B30869.2S

Verloren SB21"*
wrißseid. Gürtel m. Brsnzeschnalle
v. d. Hirschftr. dch. Wald- n . Karl¬
straße. Abzug. Hirschstr. 102, II .

Verlausen
hat sich am Pfingstsonntag im
Hardtwald ein deutscher Schä¬
ferhund » schwarz mit gelbem
Kopf u . gelben Füßen , auf den
Namen „Tell " hörend. Mitteilun¬
gen über Verbleib gegen gute Be¬
lohnung erbeten Stephaniemstr. 36.
Bor Ankauf wird gewarnt . B21081

Darlehensgefuch.
Unwiderr . angest. Staatsbeamt .,

4000 Jt Gehalt , sucht ein Dar¬
lehen von 3000 Jt bei guper Ver¬
zinsung und pünktlicher Rückzähl ,
von viertelj . mindestens 100 Jt .

Offert , von Kaffe oder Selbst¬
geber unt . Rr . D21095 an die
Exped . der „ Bad . Presse" ._

600 Mark
gegen gute Sicherheit zu lechen ge-
fncht . Offerten n . Rr . 5821064 an
die Exp, der „ Bad . Preffe " ._

Kleiner« Brauerei sucht einen
noch gut erhaltenen
Kaps. Kühlapparat

mit einer Mindestleistung von 10
Hektoliter pro Stunde . Nähere
Auskunft erteilt die Expedition der
„Bad . Presse" unter Nr . 5126a.

Billig zu verk . : 1 eintür . Kleider¬
schrank , 1 Kinderklapvstuhl . 5821105
2 .1 Rheiustr « 4, 2. <©L Hinterst



Nl 258 tnkttMIaii. Montag den 7. Juni 1SVS.
S 6t Schiffsnachrichten des Norddentfchen Lloyd.rs« Breme«, 7. Juni . Angckommcn am 4 . : „Gneisenau " 7 Uhvdorm , in Aden, „Prinz Adalbert " 4 Uhr nachm, in Rotterdam , „PrinzLudwig " 2 Uhr nachm, in Antwerpen , „ Kleist" 12 Uhr vorm in Neapel,^Seydlitz" 8 Uhr vorm, in Colombo; am 5. : „Westfalen" 5 Uhr vorm,in Bremen , „Lothringen " 8 Uhr vorm , in Sidneh , „Therapia " in Kon-ftantinopel , „Bayern " in Genua , „Oldenburg " 4 Uhr nachm, in Tsing¬tau , „Königin Louise" 2 Uhr nachm, in Genua , „Vor!" 12 Uhr vorm , inColombo, „Köln" 7 Uhr vorm , in Baltimore ; am 6. : „PmnzregentLuitpold " 1 Uhr vorm, in Shanghai , „Ziethen " 5 Uhr vorm, in Bre -pierhaden , „Derfflinger " 18 Uhr vorm, in Aden, „Neckar " 7 Uhr vorm,in Baltimore , „Willehad" 8 Uhr vorm, in Rotterdam , „Lützow " 1 Uhrnachm, in Hiogo, „ Gießen " 2 Uhr nachm, in Antwerpen , „Krefeld " 2Uhr nachm, in Antwerpen . Passiert am 4. : „Breslau " 2 Uhr nachm .Dover , „Köln" 2 Uhr nachm. Capes Henry ; am 6. : „Main " 11 Uhr«achm. Dover , „Breslau " 11 Uhr vorm . Lizard , „Kaiser Wilhelm II ."2 Uhr vorm . Sciüy . Abgegangen am 4. : „Prinz Heinrich " 1 Uhrnachm, von Neapel, „Königin Luise" 3 Uhr nachm, von Neapel, „Bar -barofsa " 8 Uhr nachm, von Neapel, „Wittekind " von Havanna ; am 5. :„Ziethen " 4 Uhr vorm, von Antwerpen , „Willehad" 18 Uhr vorm , vonBremerhaven , „Krefeld" 18 Uhr vorm , von Bremerhaven , „Bülow "8 Uhr vorm , von Algier, „Skutari " von Smyrna , „Kleist " 1 Uhr vorm ,von Neapel, „ Halle" 18 Uhr nachm, von Funchal , „Prinzessin Irene "

1 Uhr nachm, von Newhork, „ Schleswig" 18 Uhr nachm, von Neapel ,„Koblenz" 4 Uhr nachm, von Bremerhaven ; am 6. : „Großer Kur¬fürst " 7 Uhr nachm, von Cherbourg , „Bülow " 3 Uhr nachm, von Gibral¬tar , „Prinzessin Alice" 1 Uhr nachm, von Cherbourg .

Karlsruher Lebensversicherung
auf Gegenseitigkeit

vormals Allgemeine Versorgungs-Anstalt.
Bilanzauf 31. Dezemberl 908 .

Vermögen .Grundbesitz . . . . . . . . . . .Hypotheken n» Aasleihangen an Gemeinden"
Wertpapiere . . . 4,, . , . « , ,Darlehen anf Policen and Wertpapiere .Ruichsbankmässige Wechsel . . . . . .Guthaben bei Banken . . . . . . . .Gestundete Prämien . . . . . . . .Rückständige Zinsen and Stückzinsen bis31 . Dezember 1988 . . . . . . .Aasstände bei Agenten . . . . . . .Noch in der 38-tägigen Einlösungsfristlaufende Prämien . . . . . . . .Bare . . . . . . . . . . . .Kautionsdarlehen und sonstige Aktiva » .

Gesamtbetrag . .

1540000 JL — 2>!
192905327 «ft 05 $

9 927 205 «ft 82 ^
1849 . 538 «ft 46

200000 «ft — $
743810 «6 2? H

4554745 93 H

2214660 «fl 61 3,
522624 «ft 07 ü

2446 592 «ft 76
78657 «ft 88 3,67 326 «fl 37 ^

Ä3 694 489 oft 22 H
Verbindlichkeiten .Reservefonds (§ 37 V.A.G.) . . 1530214 «ft — HPrämienreserve (Decknngsfonds) . . . . 191263351 «ft 46Reserve für schwebende Versicberangsfälle 660364 «ft 19 ^Gewinnreserven der Versicherten . . . . 24 975 487 «fl 65Spezial-Reserven . . 3 979 672 «ft 98 ,SiNebenanstalten and sonstige Passiva . . 4105382 «fl 13 ,5*Jahresüberschuss . . . . . . . . . . 7180016 «ft 81 -3)

Gesamtbetrag . . 233694489 «ft 22 ^
Karlsrahe , 3. Juni 1909. 8448

Residenz-Theater,
= :: Werldstratz- 30 . ; r :.

Extra 'Emlage « -

„Der faule Sohn". DBÄSS
„Sport ln Schweden". ^o

„Die unfolgsame Schwester".

[
"

Gustav Wendt
~
l

Lebenserinnerungen eines Schulmanns
brosch . Mk . 3 .—, gebunden Mk. 4.—

bei 8281Willi . Jahraus , Baek
Ecke Kaiser * u . Waldhornstr . Telephon 1466 .

Existenz .
Rentables Geschäft, welches einen jährlichen Verdienstvon 6000 bis 7000 Mk. bringt und leicht zu führen ist , istfür Karlsruhe, evtl, Grossherzogtum Baden Pfalz und Elsass-

Lothringen za übertragen. Kaufmännische Kenntnisse nichterforderlich. Kein Ladengeschäft . Tn Betracht kommt nurein intelligenter Herr, dem an einem soliden Vermögens¬erwerb gelegen ist. Zar Uebernahme sind ca. Mk . 5 —800 —Barmittel erforderlich. Der Bevollmächtigte ist Dienstagund Mittwoch im Hotel Latz anwesend und nimmtBesuche von Reflektanten entgegen , B21101

Gutgehendes Installationsgeschäft für

ist umständehalber unter günstigen Bedingungen zuverkaufen.
Offerten unter Nr . 5137a an die Expedition der«Bad . Preffe ".

adN che Kreffr .
Möbel -Ausverkauf .
Um den Laden bald zu räumen ,sind die Preise noch vorhandenerMöbel nochmals bedeutend herab¬gesetzt. Mache besonders auf Sa¬lon, Mahagoni und Nußbaum ,Sofa mit Fauteuils , Diwans ,versch. Umbau, Buffets , Vertikos,Waschkommoden , Schreib- und

versch. andere Tische , Schlafzim¬mer , Eichen, Trumeaur und be¬sonders viele kleine Möbel auf¬merksam. 6831Fr . Pottioa . Werderstr. 57.
Hübsche sind ab -mnge zugeben821119 .2 .1 Herrenstr . 42 , pari .

II

Zifeleur-Gefuch .
Gesucht per sofort ein tüchtigerZiseleur, der selbständig Metall¬nodelle sachgemäß ausarbeitenkann u . möglichst im Modellierenbewandert ist.
Offerten mit Gehaltsansprüchenbefördert unter Nr . 5125a die Exp.der „ Badischen Presse".

IKCf
2.1 sofort g - fucht . 8479

Unterberg & Heimle , Mrlach .Fabrik magnete lektr . Zündapparate .
Ein tüchtiger Tapeziermit guten Zeugnisien sofort gesucht ,I « ckeland , Möbelgeschäft,Durlackerstt . 1 . B21079

zur Anfertigung von Abrechnungennebst Zeichnungen auf ca . 4 Monatesofort gesucht. Offerten mit kurz.Angabe über bisherige Tätigkeit u.Gehaltsanspr . unter Nr . 5123a andie Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Kurz- und
Spielwaren.

Tuchtiger , branniekundiger Rei¬sender für Baden u . Württbg .ßpersofort oder später gesucht.Offerten unter Nr . B21045 an dieExped. der „ Bad . Preffe "
. 2 .1

Tücht. Reisende
bober Prov . gesucht. B20960.2 .2Beier theim. Ciiciliastr . 12, pari.«eisender felSnS "
Borzust . Dienstag vorm. v . 8—9 U.
^

Köni
^ von Preußen ". NäheresSirt. B21085

Sofort tüchtiger, redegewandterHerr gesucht bei festem Gehalt . Off.an G. R. Telle, Weimar 49. 5142a
Acquisiteur gesuchtbei hoher Provision . Offert , u . Nr .2321070 an die Exp , der „Bad .Presse " .

Tücht. Agenten
für den Verkauf von erstkl . Schreib¬maschinen sof . geg . gute Kommissiongesucht . Offert , unt . Nr . 6141a andie Exped. der „Bad . Presse " .

Tücht. Verkr.
z . Vertrieb pat . Neuheit an Billard¬besitzer ges. Leicht , verkäufl., hoheProvision . Angeb. u . Df . G . 1208an Rudolf Moffe , Düffeldorf .

Lehrling
gesucht für Manufatturwaren -Branche, mit guten Schulzeug¬nissen. Kost und Logis frei. Ein¬tritt 1. Oktober d. I .

Offerten unter Nr . 5137a an dieExpedition der „Badischen Preffe " .

Tüchtige Stenotypistin ,flotte Stenographin , auf der
Schreibmaschine perf . (System
Underwood) findet dauernde
Stellung bei hohem Salair in |einem größeren kaufmännisch.Bureau in Mannheim .

Bewerberinnen , denen es um
eine dauernde Stellung zu jtun ist, wollen sich unter Be¬
kanntgabe ihrer Gehaltsan¬
sprüche und Vorlage von Zeug¬
nisabschriften»ad H . 711F M .an Rudolf Moste , Mann - I
heim wenden .

Eintritt möglichst sofort, |
bezw . per 1 . Juli erwünscht.

Damen mit Sprachkennt- 1
nissen bevorzugt. 5122a2 .11

Für Dame « . Konfektion einedurchaus tüchtige

Verkäuferin
gesucht. 5159a.2.1E. Lederer & Cie.,

Pforzheim .
Tüchtiger, selbständiger

Monteur
für Zentralheizungs - und Bade¬anlagen per 1. Juli gesucht. Oss .mit Zeugniffen u . Nr . 5186a andie Exp, der „Bad. Preffe " erbeten.Wer übernimmt sofort B21118Wchtilbelipilegeund versieht den Haushalt ?

Boeckhstrasie28 . 3. St . rechis

Tüchtiger Gärtner
(ledig) zum
gesucht.

sofortigen Eintritt
Ö156a3 .1

Hch . Degler Söhne , RMj ,
Tiichlige WbeWeinec

finden sofort dauernde Stellungbei Karl Marti « . Möbelfabrik ,Akademiestraste 11._ 821065

Tüchtiger

MtibBlschreiuer
! als Beizer und Fertigmachersofort gesucht. 8489.2.1

Hfl. Reutlinger & Cie ,
Möbelfabrik am Westbahnhof.

Mehrere tüchtige

Gattersäger
zum sofortigen Eintritt gesucht .Leute, welche schon im Hartholz¬
geschäft tätig waren , bevorzugt .Arbeit ist dauernd und gut bezahlt .

Bruchsaler Gesellschaft für
Holzhandel «.Holzbearbeitung

G . m. b. H. 5149a3.1
Bruchsal .

Tüchtige Lackierer
und Anstreicher

finden dauernde , lohnende Be¬
schäftigung in großer , süddeutscher
Möbelfabrik .

Offerten unter Nr . 5127a an dre
Exp, der „Bad . Pre ffe"

._ 2.1
Junger , etwas J%\ an 11bemrttelter .wird zur Ausbildung in Massageund Badefach sofort gesucht. Aerzt -
ltche Prüfung , ev . feste Anstellungim Sanatorium . Meld . Massage -
Institut , Baden -Baden , Sophien -
ftratze 22, 3. St . 5883a .2.2

Für ein Sodawassergeschäft wird

kill AbfüUer
aus sofort gesucht. Näheres

Gasthaus zum Ritter ,
Bruchsal . 5160a

Wir suchen :
Stattburschen

auf 15 . Juni in den Herrsck afts -
stall. Bedingung : gewandt im U .n-
gang mit Pferden , solid und nüch¬tern ; auch noch nrcht in Herrschafts¬ställen gewesene junge Leute können
sich melden und den Dienst lernen ;per sofort tücht . , gut empfohlene

Herrschastsköchin
bei hohem Lohn.

Meldungen mit Zeugnisabschrif¬ten u . s. w . an 5140a .2 .1
Gräfl v . Oberndorffsches

Rentamt Reckarhausen
(bei Mannheim ).
Hottenrot h.

Gesucht auf 1 . Juli ein tüchtiges
Mädchen ,

daS kochen kann und die Haus¬arbeit übernimmt . 8492
Zu erfragen :

Händel , Rechtsanwalt,
Hirschsiratze 107, 3 . St .

Mädchen-Gesucht
Wegen Erkrankung wird ein

Mädchen für d. Haushalt gesucht,welches das Kochen dabei erlernenkann. Näh . Marienstr . 68 11 .
Gesucht tagsüber bei guter Be¬

zahlung einfaches, fleißiges
Mädchen ckl jüngere,
unabhängige Frau,in besserer Hausarbeit u . im Kochenerfabren . Adressen sind unter Är .B21082 an die Expedition der

Tücht. Gipser gesucht.
Ständige Arbeit öei hohem Lohn . sii7a .3.iV. Martin u. Cie., Seefeld - Zfirlch (Sdjroeij).

Jeituiigsträgeriir ,
durchaus ehrlich u«d zuverlässig , bei hohem Loh «für die Südweststadt gesucht. Zu melde « in der

..Expedition der „Badischen Presse“.

Gesucht für sofort oder später
jung ., starkes,arbeitsames u ehrlichesDienstmädchen

für alles
von 20 - 25 Jahren . Reise bezahlt.Gute Referenzen u. Photographie
verlangt . 5144a
Frau DnchOne , Champel , Ch .de Miremont 21 E. Genf .

Braves , fleißiges Mädchen aufsofort oder 15. Juni gesucht.B21874 Kriegstraße 10, 4 . St .
Pünktl . Monatsfrau , vormittags

1 Std ., auch zum Waschen , gesucht.B21869 Kurvenstraße 21, pari .

innen, ßpiMin
sucht für dauernd. 8490 .2.1
Dalklismschenstalt Schorpp

Westendstrasse 29b .

Stellensuchen :
Utrtv würde jung . Ehepaar mit

'Schreibarb . (Adressenschr .unterstütz. ? Off . unt . Nr . B21106an die Exped . der „ Bad . Presse" .
Tüchtige Berkauserin

sucht Stellung in feines Geschäft,gleich welche Branche, per sofort.Offerten unter Nr . 2321130 an dieExped. der „ Bad . Presse" erbeten.

ZlliW geb. Fmlm,2 Jahre Handelsschulebesucht, suchtAnfangsstelle auf Kontor oderBureau . Off. unt . Nr . 5132a andie Exped. der „Bad . Presse"
. 3.1

Ein gebildetes pitlein,aus guter Familie , sucht Stellungals Gesellschafterin zu einer ein¬zelnen , kath. Dame .
Mühlburg , Fabrikstrasse9 .Hinterhaus ._ 8472 .2.1
Eine perfekte

Kotelköchin
mit prima Zeugniffen aus erstenSäufern , sucht auf 2—3 MonateStellung zur Aushilfe.

Offert , unt . Nr . B21096 an dieExped. der „Bad . Preffe" ._Fräulein ,
im Haushalt sehr bewandert , suchtsofort Stellung bei kl. Familie ,auch auswärts . Offerten unterNr. B21861 an die Expedition der
„ Badischen Presse" ._Jg . Frau sucht im Waschen ,Putzen und ParkettbodenreinigenArb. Hirschstr. 42, Vdh . IV . ®2UJ1

Zu Vermieten :
Laben r« mm.

Grösserer unt 1 Schaufensteroder mittlerer mit 2 Schau¬fenstern in besterLage der Kaifer-strasse auf 1. Oktober zu vermiet.Offerten «nt. Nr . 8491 an dieExped . d. „Bad . Preffe " erb. 2 .1
Für Barbierer

Hauptstr . 173 in Achern ist einLaden mit Wohnung per 1. Julid. I . oder später sehr billig zu ver¬mieten . In demselben wird seitJahren ein sehr gut gehendes Bar¬bier -, Friseur -, Parfümerie -, Zi¬garren - und Losgefchäft betrieben.In diesem Stadtteil , in welchemsich sämtliche Behörden, als Be¬zirksamt , Amtsgericht, Finanzami ,Anstalt Jllenau usw . befinden, istkein anderes ähnliches Geschäft u.ist es ein Bedürfnis , daß es nichteingeht . Näheres durch 5124aCarl Kraemer , Hutfabrik , Achern.
Auf 1 . ) uli

evtl , später ist eine freund !. Eck¬wohnung von 4 Zimmern , Balkon,Küche , Keller u. Mansarde usw . zuvermieten . Näh. Wilhelmstr. 45im Zigarrenladen ._ 2321089
Durlacherstr . 47, 2. Stock, Vdh ., isteine Wohnung mit 2 Zimmernund Zubehör sofort oder späterzu vermieten ._ 2321087
Karl -Wilhelmstr . 30 ist eine schöneMansardenwohnung b. 3 ZimmernGaseinrichtung u . Zubehör sofortzu vermieten . B20892 .5.2Näheres im 4. Stock rechts.

>Za vermieten p. 1 . Ja.i :
Kalsersirasse 57, Hinterk .

i i . 4. St . 2 Ziaunar m. Za*
| behtr , i . 3. St 3 Zimater
I mit Znbekir . 5 : 21a .3. 1
! 14h . Brauerei Stauer , |

GrJku winbel .

Luisenstraße ist ein Zimmer mit
großer Küche per sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Marienstr . 70, 11 ._ B20788

Beilchenstr. 17, 2. Stock , eine Woh¬
nung von 2 Zimmern mit Zuge¬hör auf 1 . Aug . zu verm . Näh .
Rudolfstr . 9, 2. Stock. B21077
Möbliertes Zimmer , freie Aus¬

sicht , sonnige Lage , aus 15 . Junioder später billig zu vermiete «.821129 .2.1 Kaiser -Allee 60 , 4. St .
Ein schönes Zimmer mit sep.Eingang ist an einen Herrn oder

Fräul . sof . zu vermieten,b . Müller
Zähringerstr . 19, 4 . St . B20902

Ein großes , unmöbliertes Par¬terrezimmer, auch für Bureau ge¬eignet , ist billig zu vermieten .B21123 Steinstraße 16,1 . St . lks.
Douglasstr . 18. 2 Tr . , links , ist eingut möbl. Zimmer sofort oder
später zu vermieten ._ 821066

Georg- Friedrichstr . 16, 4. St ., lks.,ist ein gut möbl. Zimmer billigzu vermieten ._ 821091
Herrenstr . 16, 1 Tr ., Hinterh . , istein gut möbliertes Zimmer aufsofort zu vermieten ._ 821075
Kreuzstrasse 17, 3 Tr . r .. Nahe
Bahnhof und Marktplatz , ist einaut möbl. Zimmer auf sofort oderspäter preiswert zu verm . B21120

Uhlandstr. 6, Hth. , 2. St ., ist ein¬
fach möbl. Zimmer an ein Fräu¬lein od. Frau zu verm . B21Q73

Waldstraße 54, 3. Stock. Vorder¬
haus , ist einfach möbliertes Zim -
mer sofort zu vermieten . B21068

Zähringerstratze 9 ist ein einfachmöbliertes Zimmer mit guterPension zu vermieten . 2320986 .3.3
Zähringerstr . 80 ist kl. möbliertes
Zimmer , in Hof geh., an ordentl .Arbeiter zu vermieten . B21076

Landaufenthalt.
Möblierte Zimmer mit guterPension zu 3 <M pro Tag .
Offerten unter Nr . 5013a andie Exped . der „Bad . Preffe ".

Miet-Gesucfte
3 Zimmerwohnung»
mögt. i . d . Südweststadt p. 1 . Okt.z. mieten ges . Off . u . Nr . 2321107an die Exped. der „Bad . Presse " .

Auf 1 . Okt. wird von kl. Familie(ein Kind) , pünktl . Zahler , helle,saubere 2 Zimmerwohnung imVordh. gesucht. Südst . bevorz. Off -mit Preis unter Nr . 2321088 andie Expedition der „Bad . Preffe " .
Kinderl . Ehepaar sucht per 1 .Okt. od. früh , geraum . 2 Zimmer -Wohnung. Mansarde u. Hinterh .ausgeschloff . Off mit Preis u . Nr .B21086 an die Exp. d. „ Bad . Pr . "

2 junge innpenlt
suche« gemeinsam auf 1 . Juli 1 od.2 gutmöblierte Zimmer im Zen¬trum der Stadt .Offerten unter Nr . B21108 an dieExped. der „Bad . Presse " .

Zimmer-Gesuch.
. Witw. , 50er, Schneider , mit 16-jährigem Sohn , sucht ein helles ,grobes , einfach möbliertes Zimmeroder zwei kleine, eines unmöbliert ,auf 1 . Juli . Offerten mit Preis¬angabe unter Nr . B21133 an dieExped . der „ Bad . Presse " erb .
Zimmer - Gesuch . Einfach möbl .,ungeniertes Zimmer mit sep . Ein¬gang von Fräulein auf 15. Junigesucht. Off . m. Preis u . 2321103an die Exped. der „ Bad . Presse " .
Bon Ende Juni bis Ende Julisucht Dame m. Sohn in ruh . Hausepari . od. 1 Tr . 2 gut möbl . Zim¬mer ev. m. Mittagessen . NäheStadtgarten . Off . m. Preisang .u . Nr . B21071 an die Expeditionder „Bad . Presse"._Bessere , alleinsteh. Dame suchtein großes, freundliches , unmöb¬liertes Zimmer in gutem Hause .Evtl. Familienanschluß . Offertenunter Nr . B21072 an die Exped.der „ Badischen Presse ".

Erste GesEhöffsfaoe
.

I
Allererste Firma lucht modern ausgebaute I

LaledokaOtitei I
mit mindestens 6 — 7 Mtr. Front und 100 Ibis 120 qm Flächeninhalt bei langjährigem IMietskontrakt Offerten unter J. E 5787 Ibefördert Rudolf Moffe Be iin SW . 6116a I
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Ohne Rücksicht auf den froheren Preis
Räumungs -Verkauf .

Gämicrtc Däfncnhütc ^ engl . Geschmack
_

f

i

25 - 50

45
Serie II

| 95

0 / auf sämtliche

garnierte und
0 ungarnierte

Damenhüte

Hermann Schmoller & Cie
.

♦♦♦ Sehen Sie
fleh ja das grossartige ,
konkurrenzlose Pro¬

gramm an 8482

♦♦♦

'hl
nur Kaiserstrasse 133

(zwischen Kreuzstrasse und Marktplatz ).

letzter Tqq ! = ♦♦♦

Sie sind erstaunt
welch wunderbaren
Lackglanz Sie in
wenigen Sekunden
mit Erdal auf je¬
dem Schuh erzielen
können .

Erdal überall
erhältlich . «

General-Vertreter : Carl Halbich , Karlsruhe , Viktoriastrasse 6 .
En gros -Verkauf in Karlsruhe bei 8272a

Heinrich Rothweiler , Kolouialwaren -en gros , Kronenstrasse .
Karl Göts , Lederhandlang.. Hebelstr. 11/15. Wilhelm Kn hu na,

Lederhandlung , Kaiserstr. 61 , Karl Roth , Hoflieferant, Herrenstr .

Zahnbürsten
wr anerkannt beste Qualität, -«

empfiehlt 6323

Emil Vogel, Hofl. , Nach,..
BürslenfabriK ,

2 Friedrichsvlatz 3 Telephon 1424

Herren -

Stiefel
Neueste Modelle

Reichste Auswahl
in

allen Ledersorten
und Preislagen «©

Hup erstliiassise Erprobte Fabrikate

Loew-Hoelzle
Kaiserstraße 187 .

00
co

V
iuf)-

/ - '
OJ - ' '

Alte Gebisse,
sowie « oldfache « tauft gu
höchsten Preisen. , 3728*

Carl Siede, KreuziiMt 17.

2 Motorräder,
„ Gritzner " 3'fe H .P . und „ Neckar-
sulmer " 3 H .P . , tadellos funk¬
tionierend . äußerst billig zu ver¬
kaufen. 8485 .3 .1

An «. Sopp . Durlacherstr . 31.

Telegramm!
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen die tit . Herrschaften staunend
hohe Preise für getragene Herren -
u. Damenkleider , Schuhe, Stiefel
usw . Postkarte genügt . B21117.3 .1

J . Stieber ,
Markgrafrnstraße 19.

Ein Klubfauteuil
(Gesterville), kurze Zeit gebr. , ist
billig zu verkaufen . Zu erfragen
B20921 Gottrsauerftr . 29 . vart .

Zu kaufen od . zu pachten gesucht
Kleineres Landhaus
in Mühlburg , Grünwinkel , Beiert¬
heim od . Bulach. Ausführl . Ange¬
bote, auch auf paffenden Bauplatz ,
unter Nr . 3321102 an die Exved
der „ Bad . Presse" erbeten.

Guterhalt . Fässer
von 40—300 Ltr . zu kaufen gesucht.
3320506.3 .3 Fasauenstr . 3. II.

Herren - u . Damenrad , m . Freil .
u . Rücktr., ber . neu , bill . abzugeben.
B21093 Zöhringcrstr . 1 . 2 . St ., l.

kileiilmMW Wust
C. Kley er , Kriegstrasse 77.

Telephon 1303. 1049

Grosses Lager
der ausgezeichneten

\

in den

schie
denat

H. Maurer, »KV

nimmt jeder schöne und gesunde
Zähne , wenn er sie bei Lebzeiten
252a mit zahnsteinlösender 27.19
Dentisano -Zahnpasta
geputzt hat , weil dieseden Zahnstein,
die bekannte Ursache der Zahn¬
erkrankungen , entfernt . Dentisano-
Pasta macht d. Gebrauch von andern
Zahnpflegemitteln völlig überflüssig.
Dentisanowerfe Cassel .
Zu habeh in allen Apoth., Drogerien ti . Parfüm
k Tube 1 Alk . , kl . 1 ube 65 Pfg.

Trautes Keim ! *
Welches häuslich erzogene Frau - i

lein mit entsprechendem Permög .. ,
bietet 26 Jahre altem , katb. Kauf - ;
mann mit vorläufig ca. 30 000 M
Bermög . , Engrosgeschäft in schön¬
ster Gegend Badens ihre Hand zu
baldiger Heirat .

Ernstgemeinte Offerten mit
ausführlicher Angabe der Verhält¬
nisse , womöglich mit Photographie
unt . Nr . 5050a an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten .

Verschwiegenheit gegenseitig
Ehrensache. Anonym zwecklos.

W JM - UM MmA
Eine fast neue Linksarm -Näh -

maschine (Singer ) eine Säuleu -
maschine. noch gut erh. , zu verkauf .
B21 100 .2 .1 Köruerstr . 31.

Kinderwagen mit Gummireifen
billig zu verkaufen . 2321094

Nokkstraste 6 . vart .. lks.
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